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BAUSTELLENÜBERBLICK

Ein ereignisreiches Jahr 
neigt sich dem Ende zu. Wir, 
die Stadtgemeinde Schrems 
und Bürgermeister Peter 
Müller, wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie eine besinn-
liche Weihnachtszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr!

Foto: Stadtgemeinde Schrems



LIEBE SCHREMSERINNEN,
LIEBE SCHREMSER!

IHR BÜRGERMEISTER

INHALT

02NÖ 
LANDTAGSWAHL

03AUS DEM 
STADTAMT

09SCHREMS
AKTUELL

37EHRUNGEN

44UNSERE 
VEREINE

57EVENTS

54FREIZEIT

Das Jahr 2022 hatte eine gewisse Aufbruchstimmung mit im Gepäck. 
Eine Vielzahl von Veranstaltungen brachte die schon dringend er- 
sehnte Normalität, insbesondere für die Jugend, wieder zurück. Unsere 
Vereine und freiwilligen Organisationen zeigten vollen Einsatz und wirk-
ten bei den diversen Events kräftig mit. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für diese großartige Beteiligung!

Neben einer sich beruhigenden Pandemie-Situation traf uns unerwartet 
eine neue Krise - ein Krieg mitten in Europa. Eine damit einhergehende 
Teuerungswelle in ungeahntem Ausmaß macht uns allen zu schaffen. 
Besonders die überbordenden Energiepreise stellen uns vor beträcht-
liche Herausforderungen, die es zu bewältigen gilt. So ist auch die Ge-
meinde gezwungen, Angebote mit sehr hohem Energieaufwand aus-
zusetzen. Das betrifft insbesondere den Eislaufplatz im City Center, der 
sehr zu meinem Bedauern im heurigen Winter nicht aufgestellt werden 
kann. Es wurden auch alle Gemeindeinstitutionen auf Einsparungspo-
tentiale untersucht und entsprechende Maßnahmen gesetzt.

Derzeit sind eine Reihe von Projekten in unserer Gemeinde in Arbeit, 
aus diesem Grund hat sich der Gemeinderat einstimmig dazu bekannt, 
wieder am Projekt der Stadt- und Dorferneuerung teilzunehmen. Mir ist 
dabei wichtig, möglichst viele Meinungen zu allen bestehenden Themen 
miteinzubeziehen. Aus diesem Anlass möchte ich auch noch einmal da-
rauf hinweisen, dass das Projekt Innenstadtbelebung noch im Laufen 
ist. Erst neulich hat es eine Verkehrsberatung mit dem Landessachver-
ständigen gegeben, bei dem insbesondere das Thema Schwerverkehr 
am Hauptplatz beleuchtet wurde.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen ein besinnliches Weihnachts-
fest, viel Glück und viel Gesundheit im neuen Jahr!

31NATUR
IM FOKUS

40LEBEN
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WÄHLEN MIT WAHLKARTE

Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 29. Jänner 2023 
um 06.30 Uhr bei der Gemeinde einlangen

Durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem Wahllokal,

oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem 
Wahlsprengel bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder 
durch Boten überbringen lassen

in jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemeinde am Wahltag, welche 
Wahlkarten entgegennehmen oder

beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde (nur in-
nerhalb des Gemeindegebietes möglich)

Am 29. Jänner 2023 wird der Landtag neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

LANDTAGSWAHL 2023
IHR WAHLSERVICE

W ir möchten seitens 
der Gemeinde unse-
re Bürgerinnen und 

Bürger bei der bevorstehenden 
Landtagswahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen Anfang 
Jänner eine „Amtliche Wahlinfor-
mation – Landtagswahl 2023“ zu-
stellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl 
versendet wird, besonders auf un-
sere Mitteilung.

Amtliche Wahlinformation
Die amtliche Wahlinformation ist mit 
Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Buchstaben/Zah-
lencode für die Beantragung einer 

Was ist mit all dem zu tun?
Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im 
Wahllokal Ihre Stimme abgeben, 
bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. Damit er-
leichtern Sie die Wahlabwicklung, 
da die Wahlbehörde nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen muss.

Unser Tipp für Sie:
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig. Wahlkarten 
können nicht per Telefon bean-
tragt werden!

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge 
ist der 25. Jänner 2023, 24.00 Uhr 
bzw. wenn eine Abholung durch 
den Antragsteller oder einen Be-
vollmächtigten gewährleistet ist, 
können schriftliche Anträge bis 
Freitag, den 27. Jänner 2023, 12.00 
Uhr erfolgen. Eine persönliche An-
tragsstellung ist bis Freitag, den 
27. Jänner 2023, 12.00 Uhr mög-
lich.

Die Zustellung der Wahlkarte er-
folgt eingeschrieben und nachweis-
lich (RSb) auf Ihre angegebene Zu-
stelladresse. 

Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. 

Wahlkarte für Briefwahl
Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 
Sie dafür bitte das Service in unse-
rer „Amtlichen Wahlinformation“, da 
diese personalisiert ist. Sie haben 
zur Beantragung einer Wahlkarte 
drei Möglichkeiten: Persönlich im 
Gemeindeamt, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anfor-
derungskarte mit Rücksendekuvert 
oder elektronisch im Internet. Mit 
dem personalisierten Code auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ kön-
nen Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen.
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BESCHLÜSSE 
Die wichtigsten Beschlüsse des Stadt- und Gemeinderates im Herbst 2022

BAUMPFLANZUNGEN

Für die beiden Baumscheiben vor 
dem Generationenwohnhaus in 
der Berggasse wurde zwei Baum-
Haseln von der ÖkoSol KG aus 
2133 Hagenberg zu einem Preis 
von € 898,00 angekauft. Eine wei-
tere Trauerweide zur Beschattung 
des Kleinkindbereiches wurde 
ebenfalls von der Firma ÖkoSol 
zu einem Preis von € 329,00 an-
gekauft. Die Pflanzarbeiten über-
nimmt der Städtische Bauhof.

SANIERUNG
SCHULKOMPLEX

Im Zuge der Sanierung des Schul-
komplexes ist der Ankauf einer Ein-
richtung für das neue Lehrerzimmer 
in der Volksschule (Schreibtische, 
Küche, Wandverbau und Garde-
robe) sowie einer Garderobenaus-
stattung inkl. Innentüren für den 
Garderobenzubau beim Turnsaal 
der Volksschule erforderlich. Nach 
erfolgter Ausschreibung wurden 
die Arbeiten an die Tischlerei Ing. 
Johann Ableidinger aus Lang-
schwarza zu einem Preis von rund 
€ 60.000,00 vergeben.

SANIERUNG
MOORBAD

Die dritte Etappe der Stegsanierun-
gen im Moorbad Schrems wurde an 
die Talkner Gesellschaft mbH, 3860 
Heidenreichstein, zu einem Preis 
von € 63.799,02 vergeben. Die 
Arbeiten werden 2023 in Angriff ge-
nommen und sollten vor Beginn der 
Badesaison abgeschlossen werden.

UNTERSTÜTZUNG 
FÜR UNSERE VEREINE

Für die Schremser Vereine und 
Organisationen werden wieder or-
dentliche Subventionen in der Ge-
samthöhe von € 23.300,00 ausge-
schüttet.

BAUMPFLEGE-
MASSNAHMEN

Aufgrund der Ergebnisse der im 
Sommer beauftragten Untersu-
chungen an zahlreichen Bäumen 
der Eichenallee sowie des Kinder-
gartenareals mussten nun Baum-
pflegemaßnahmen durchgeführt 
werden, um die Verkehrssicher-
heit zu gewährleisten. Die Arbei-
ten wurden nach erfolgter Aus-
schreibung an die Bestbieterfirma 
Seil & Säge DI Florian Hindinger, 
1160 Wien, vergeben.

a) Naturdenkmal Eichenallee  
    € 19.962,70
b) Kindergartenareal €   7.549,80

Die Arbeiten an den Bäumen des 
Naturdenkmals Eichenallee wer-
den zu rund 50 % von der Natur-
schutzabteilung des Landes NÖ 
gefördert.

EHRENZEICHEN

Herrn Friedrich Geist, welcher seit 
mehr als 35 Jahren als Chorleiter des 
Männergesangsvereins Schrems 
tätig ist, wurde der Wappenring zu-
erkannt. Herr Geist machte sich 
durch die Gestaltung unzähliger Kon-
zerte und Feierlichkeiten sowie der 
beliebten Bieropern im ehemaligen 
Waldviertler Hof der Familie Stinau-
er um die Sangeskultur in Schrems 
verdient. Die Überreichung wird in 
einem feierlichen Rahmen erfolgen.

DARLEHENSAUFNAHMEN

Folgende Darlehensaufnahmen 
für 2022 wurden ausgeschrieben 
und vom jeweiligen Bestbieter 
aufgenommen:

• € 1.200.000,00 für die Sanie-
rung des Schulkomplexes von 
der UniCredit Bank Austria AG 
(Laufzeit 15 Jahre, Fixzinssatz 
3,42 %)

• € 100.000,00 für die Neuer-
richtung der Brücke Langegg 
von der Hypo NÖ (Laufzeit 10 
Jahre, 3-Monats-EURIBOR + 
Aufschlag 0,43 %)

• € 305.000,00 für Hochwasser-
schutzmaßnahmen 2022 von 
der Hypo NÖ (Laufzeit 20 Jah-
re, 3-Monats-EURIBOR + Auf-
schlag 0,43 %)
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NEUE
LIEFERVEREINBARUNG 

mit der EVN

Die bestehenden Energielieferver-
einbarungen für Strom und Erdgas 
mit der EVN laufen Ende des Jahres 
2022 aus. Mit 01. Jänner 2023 wurden 
vorerst für ein Jahr neue Vereinbarun-
gen mit Float-Tarifen abgeschlossen, 
wobei mit einer Erhöhung der Strom-
kosten um das Dreifache sowie der 
Gaskosten um das Sechsfache zu 
rechnen ist. 

Der Abschluss von Liefervereinba-
rungen mit Fixtarifen hätte eine noch 
massivere Verteuerung der Energie-
kosten verursacht.

NEUES BAULAND IN
KOTTINGHÖRMANNS

Zur Aufschließung neuer Bau-
grundstücke im Bereich der Ost-
einfahrt nach Kottinghörmanns 
wurden diverse Verträge mit den 
betreffenden Grundeigentümern 
Müll, Bruckner, Pregesbauer, Pe-
schek und Ruso abgeschlossen. 
Es entstehen neun Bauplätze mit 
je rund 1.000 m².

KANALSANIERUNG
BUDWEISER STRASSE

Für das Projekt ABA BA 34 – Sa-
nierung Budweiser Straße wurden 
Prüfmaßnahmen am Altbestand 
(Kanalreinigung und anschließende 
TV-Inspektion) an die Blubb Kanal 
& Abwassertechnik GmbH, 3150 
Wilhelmsburg, zu einem Preis von  
€ 6.250,20 vergeben.

D ie Gemeinde unterstützt 
mit einer Heizkosten-
beihilfe in der Höhe von  

€ 100,00 sozial bedürftige Bür-
gerinnen und Bürger, die ihren 
Hauptwohnsitz in Schrems haben. 

Eine zusätzliche Heizkostenbeihilfe der Stadtgemeinde 
Schrems wird auch für die Heizperiode 2022/23 wieder ge-
währt.

Heizkostenbeihilfe der
Stadtgemeinde Schrems

Die Stadtgemeinde Schrems unterstützt wieder mit einer zusätz-
lichen Heizkostenbeihilfe in der Höhe von € 100,00.

Wer bekommt die Beihilfe?
Die Beihilfe wird automa-
tisch all jenen Personen 
überwiesen, die einen Heiz-
kostenzuschuss vom Land Nie-
derösterreich erhalten. Nähere In-
formationen  zu diesem Zuschuss 
des Landes sowie zur Antrags-
stellung finden Sie auf Seite 6.  

Bei Fragen können Sie sich per-
sönlich im Meldeamt oder telefo-
nisch unter 02853 / 77 454 DW 12 
an Frau Winkler wenden.

Grundsätzlich besteht auf 
die Gewährung der Heizkos-
tenbeihilfe der Stadtgemein-
de Schrems kein Rechtsan-
spruch. Die Förderung wird 
nach Maßgaben der vorhan-
denen Mittel gewährt. 

Rechtlicher Hinweis

Foto: pixabay



Z usätzlich zu dem regulä-
ren Sperrmülltag, jeden 
Montag von 13.00 bis 

19.00 Uhr, bietet die Stadtgemein-
de Schrems ein Zusatzservice an. 
Nach Voranmeldung gibt es eine 
individuell vereinbare Abholung 
von Sperrmüll und Strauchschnitt. 
Diese außertourliche Dienstleis-
tung wurde ursprünglich für die äl-
tere Bevölkerungsschicht und für 
Gemeindebürger ohne eigenem 
PKW ins Leben gerufen.

Um zu sehen, wie ausgelastet die von der Stadtgemeinde Schrems angebotene Abho-
lung von Sperrmüll und Strauchschnitt ist, wurde über den Zeitraum von einem Jahr die 
Nachfrage in der Bevölkerung beobachtet.

DIE ABHOLUNG BOOMT!

Eine hohe Nachfrage
Aufgrund der mittlerweile sehr ho-
hen Nachfrage wurden die Abholter-
mine neu angepasst. Die Abholung 
erfolgt nur mehr in einem zwei-Wo-
chen-Rhythmus jeweils an einem 
Mittwoch und ausschließlich nach 
Voranmeldung und unter Einhal-
tung der Richtlinien!

Sogar mit Grafik

Die Auswertung der Nachfragesta-
tistik über die Inanspruchnahme des 
angebotenen Abholservice hat so-
gar eine Grafik - ja wir scheuen da 
keine Mühen für unsere Leserinnen 
und Leser! Im Zeitraum von Oktober 
2021 bis Oktober 2022 nutzten ins-

gesamt 161 Gemeindebürgerinnen 
und -bürger unser Abholservice. 
Davon nutzten zirka 16% das Ange-
bot mehrmals in dieser Zeitspanne. 
126 Sperrmüllabholungen und 35 
Strauchschnittabholungen konnten 
in diesem Jahr verzeichnet werden. 
Die Gesamtanzahl der Fuhren belief 
sich auf rund 187 Wagenladungen.

Grafik: Stadtgemeinde Schrems

INFO  
AM RANDE

Für Strauchschnitte steht 
Ihnen ein frei zugänglicher 
Container rund um die Uhr 
vor dem Bauhof-Areal zur 
Verfügung. Der Container 
ist ausschließlich für die 
Entsorgung von Strauch-
schnitten vorgesehen!

CONTAINER

DIE RICHTLINIEN

Anmeldung bei Frau Winkler (Meldeamt) mit detail-
lierter Angabe der abzuholenden Gegenstände

Abgeholt werden: Sperrmüll, Eisen, Elektrogerä-
te, Lacke, Möbel, Holzkästen, sofern diese an der 
Grundstücksgrenze bereitgestellt wurden

Obergrenze ist eine Haushaltsmenge von 4 m3 

oder 2 Fuhren

Bei Überschreitung dieser Obergrenze müssen Sie 
sich an einen externen Entsorgungsbetrieb wen-
den, da dies bereits unter Hausentrümpelung fällt!
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Seit Anfang Oktober können Sie wieder den Heizkostenzuschuss beantragen. Bis zum 31. 
März 2023 können Sie Ihren Antrag auf Heizkostenzuschuss noch einreichen!

HEIZKOSTENZUSCHUSS
JETZT BEANTRAGEN

D ieses Jahr zahlt die Lan-
desregierung zum üb-
lichen Heizkostenzu-

schuss, in der Höhe von einmalig 
€ 150,00, noch zusätzlich eine NÖ 
Sonderförderung in der Höhe von 
€ 150,00 aus. Für die Heizperiode 
2022/23 gewährt die Landesregie-
rierung somit einen Heizkostenzu-
schuss von bis zu € 300,00.

So stellen Sie den Antrag

Wie schon im Vorjahr finden Sie im 
Informationsbereich des Stadtamtes 
das Antragsformular für den Heiz-
kostenzuschuss 2022/23. Es besteht 
auch die Möglichkeit, den Antrag on-
line über die Website www.noel.gv.at 
(Sie finden das Formular unter: The-
ma – Senioren – Förderungen) auszu-

WER KANN DEN ANTRAG 
IN ANSPRUCH NEHMEN?

AusgleichszulagenbezieherInnen

BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG

BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen-
versicherung, die als „arbeitssuchend“ gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweili-
gen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familien- 
einkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt.







Wann besteht ein Anspruch?
Den Heizkostenzuschuss können 
nur bestimmte Personengruppen 
beantragen. In der untenstehenden 
Infobox finden Sie die berechtigten 
Personengruppen aufgelistet, die den 
Antrag in Anspruch nehmen können. 

Was benötigen Sie alles?

Damit Ihr Antrag genehmigt werden 
kann müssen Sie folgende Informa-
tionen bei der Antragstellung be-
kanntgeben:

Kopie des aktuellen monatli-
chen Einkommensnachweises 
ALLER im Haushalt lebenden 
Personen

Schulbesuchsbestätigung ab 
dem 15. Lebensjahr

Sozialversicherungsnummer

Telefonnummer bzw. E-Mail-
Adresse

IBAN (eine Postanweisung ist 
nicht mehr möglich!)

Datum + Unterschrift

Überprüfen Sie unbedingt vor dem 
Abschicken Ihres Antrages, ob Sie 
alle oben genannten Punkte an-
gegeben und beigelegt haben. Ein 
unvollständiger und fehlerhafter An-
trag wird zurückgewiesen!

Die aktuellen Ausgleichszulagenricht-
satz (BRUTTOEINKOMMEN) kön-
nen Sie online auf www.noel.gv.at, im 
Informationsbereich der Stadtgemein-
de Schrems und auf unserer Website 
unter News einsehen.

füllen. Die ausgefüllten Anträge wer-
fen Sie in die dafür vorgesehen Box 
im Foyer des Stadtamtes Schrems 
oder Sie geben den Antrag direkt bei 
Frau Winkler im Meldeamt ab.



A ufgrund der gestiege-
nen Energiepreise muss 
auch die Stadtgemeinde 

Schrems im kommenden Jahr mit 
erheblichen Mehrkosten rechnen. 
Allein für Strom und Gas werden 
zusätzliche Kosten in der Höhe von 
rund € 600.000,00 entstehen. Daher 
werden auf Gemeindeebene Maß-
nahmen gesetzt, um diesen enor-
men Mehrkosten entgegenzuwirken.

Energiesparen ist nicht nur im privaten Bereich sondern auch auf Gemeindeebene 
das Gebot der Stunde!

Die Weihnachtsbeleutung
Eine drastische Reduzierung der 
Weihnachtbeleuchtung ist für heuer 
vorgesehen. Der Hauptplatz und der 
Kirchenplatz werden wie gewohnt 
beleuchtet, in den übrigen Straßen-
zügen wird keine Weihnachtsbe-
leuchtung angebracht. Ebenso bleibt 
das Stadtamt unbeleuchtet.

Eislaufen und schwimmen
Der kostenintensive Kunsteislauf-
platz im City Center wird ebenfalls 
nicht in Betrieb genommen. Das 
Lehrschwimmbecken in der Neuen 
Mittelschule bleibt für die Öffentlich-
keit geschlossen, für den Schulbe-
trieb ist das Bad weiterhin geöffnet.

Volks- und Mittelschule
Alle Heizkörper, die keine begrenz-
baren Thermostatköpfe hatten, wur-
den mit Sicherheitsstiften ausgestat-
tet, um ein unkontrolliertes Verstellen 
zu vermeiden. Außerdem wird mit 
den Schülerinnen und Schülern im 
Rahmen des Unterrichts durch das 

Lehrpersonal die Themen Energie 
und Energiesparen eingehend be-
handelt und in die Praxis umgesetzt, 
wie zum Beispiel unbenötigte Licht 
quellen auszuschalten oder stoß zu 
lüften statt zu kippen.

LED - Straßenlampen
Da ein großer Teil der Gemeinde-
Stromkosten auf die Straßenbeleuch-
tung entfällt, wurde bereits 2011 mit 
der etappenweisen Umrüstung auf 
LED-Lampen begonnen. Jährlich 
wurden seitdem 70 bis 100 Lampen 
ausgetauscht, im heurigen Jahr wa-
ren es 150 Leuchtmittel. Die restli-
chen Lampen im Stadtgebiet, etwa 
die gleiche Anzahl wie 2022, sollen 
im kommenden Jahr ersetzt werden. 
Ebenso werden die alten Leuchtkör-
per in Neu-Niederschrems und Kien-
saß ausgetauscht.

Licht am Vereinsberg
Heuer wurde erstmals die Straßen-
beleuchtung am Vereinsberg in den 
Sommermonaten zur Gänze abge-
schaltet. Von Oktober bis Ende März 
bleiben die Wege zwischen 22.00 
Uhr und 06.00 Uhr unbeleuchtet.

SPARMASSNAHMEN

Im gesamten Gemeindegebiet sind 
insgesamt 1.542 Straßenlampen in 
Betrieb, davon leuchten bereits 862 
Stück mit LED-Leuchtmitteln. Die 
Leuchtkraft aller LED-Lampen wird  
im Zeitraum von 23.00 bis 04.30 Uhr 
auf 50% heruntergedimmt. 

Neben einem deutlich gesenkten 
Stromverbrauch haben die LED-
Lampen einen zweiten Vorteil, sie 
sind weniger reparaturintensiv. In 
weiterer Folge fallen somit auch nied-
rigere Reparaturkosten an.

Grafiken (2): Stadtgemeinde Schrems
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Wir bedanken uns für Ihren Besuch in der Saison 2022!

Saison 2023: 1. April - 5. November, tgl. 10 - 17 Uhr

Vorschau 2023

1. Mai: Frühlingsheuriger
14. Juli: Sommerfest
12. August: Naturparkfest

Freier Eintritt mit dem 
Stadtblicke-Gutschein am 1. und 
2. April

Sonderausstellung
„Kleiner Teich - großer Wert“
Warum Teiche Hotspots der Biodiversität 
sind

Kinder-Ferienprogramm

Geschenke-Tipps

- Otter-Patenschaften
- Fischotter-Exklusivprogramm
- Wertgutscheine
- Saison-Eintrittskarten
- Shirts, Plüschotter und -fische          
aus unserem Onlineshop

UnterWasserReich Naturpark Hochmoor Betriebs GmbH
Moorbadstraße 4, 3943 Schrems

Tel.: 02853/76334   Mail: info@unterwasserreich.at
www.unterwasserreich.at

© Klaus Dacho
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E ine intakte und gut ausge-
baute Infrastruktur benötigt 
eine regelmäßige Instand-

haltung und Modernisierung. Die ört-
liche Infrastruktur wird stetig voran-
getrieben, um der Bevölkerung den 
bestmöglichen Komfort bieten zu kön-
nen. Doch vor dem Komfort kommt die 
Arbeit, im Schlepptau mit vielen Bau-
stellen.

Ihnen sind sicher schon die zahlreichen Baustellen in Schrems aufgefallen. Da hat 
man das Gefühl, dass an jeder Ecke gewerkt und gegraben wird. Ein kleiner Überblick 
der größeren vergangenen sowie aktuellen Bauarbeiten ist bei dieser Baustellen-Viel-
falt ganz hilfreich.

IN SCHREMS WIRD 
FLEISSIG GEWERKT!

In der Friesstraße
Im vorigen Jahr wurden die Gra-
bungsarbeiten für die Erneuerung der 
Wasserleitung und des Kanals in der 
Friesstraße abgeschlossen. Darauf-
hin wurde heuer der Straßenbau fer-
tiggestellt. Nach Gesprächen mit den 
Anrainerinnen und Anrainern wurde 
im Einfahrtsbereich, von der Allram-
straße kommend, eine Grüninsel zur 
Geschwindigkeitsreduktion errichtet. 
Im Frühjahr 2023 werden in diesem 
Bereich zusätzliche Bodenmarkierun-

Baustelle „Bahnstraße“
In der Bahnstraße wurde im heurigen 
Jahr die Wasserleitung bis zur Kreu-
zung Parkweg erneuert. Ebenso wur-
den alle Kanal-Hausanschlüsse, die 
sanierungsbedürftig oder noch nicht 
als PVC-Leitung ausgeführt waren, 
saniert. Bis Jahresende soll der be-
stehende Mischwasserkanal aufgra-
bungsfrei mittels Inliner saniert und 
der bestehende Regenwasserkanal 
neu gegraben werden. Die Künetten 

Projekt - Hochwasserschutz
Die wasserbautechnischen Arbeiten 
beim Hochwasserschutz Schrems 
bis zur Parkwegbrücke sollen laut 
Plan dieses Jahr noch fertiggestellt 
werden. Neben der Schaffung einer 
Wasserentnahmestelle für die Feuer-
wehr erfolgt auch eine Aufweitung des 
Bachbettes der Braunau im Stadtpark. 
Durch diese Aufweitung wird es zu-
künftig möglich sein, bis zum Brau-
nau-Ufer gehen zu können. Im kom-
menden Jahr ist die Umsetzung des 
nächsten  Bauabschnittes zwischen 
Parkwegbrücke und Hoferbrücke ge-
plant. Nach dessen Abschluss  wer-
den alle Wege erneuert. Nach Fertig-
stellung des Hochwasserschutzes 
soll der Park wieder unbeschränkt zu-
gänglich sein.

werden nur provisorisch asphaltiert, 
da im kommenden Jahr die Fahrbahn 
sowie die  Nebenflächen komplett sa-
niert werden. Es ist geplant, vor die-
ser Erneuerung der Straße, die Fern-
wärmeleitungen zu verlegen, sofern 
sich genügend Interessentinnen und 
Interessenten für einen Fernwärme-
netzanschluss finden. Sie wohnen in 
der Bahnstraße und habe Interesse 
oder Fragen zur Fernwärme? Herr 
Daniel Fischer von der Firma Kelag 
steht Ihnen gerne unter 0676 / 878 03 
721 oder per E-Mail daniel.fischer@
kelag.at zur Verfügung.

gen für eine sichere Verkehrsführung 
angebracht. Die restliche Fläche der 
Friesstraße wurde auf mehrheitlichen 
Wunsch der Bewohnerinnen und Be-
wohner komplett asphaltiert. Das 
kaum vorhandene Längsgefälle sowie 
die zahlreichen höhengebundenen 
Zufahrten erschwerten die Herstellung 
einer funktionierenden Oberflächen-
entwässerung erheblich. 



Wasserversorgung
In der Katastralgemeinde Kotting-
hörmanns wurde zur Sicherstellung 
der Wasserversorgung ein neuer 
Brunnen gebohrt. Heuer wurden die 
Pumpversuche abgeschlossen. Die 
erhaltenen Daten werden derzeit 
für die wasserrechtliche Bewilligung 
zusammengestellt. Bei positiver Be-
urteilung wäre der weitere Ausbau für 
das nächste Jahr geplant.

Was ist für 2023 geplant?
Auch 2023 hält einige Pläne für Sanie-
rungen und Neubauten im Bereich der 
Städtischen Infrastruktur bereit. So soll 
die Sanierung des ersten Abschnittes 
der Budweiser Straße von der Kreu-
zung Heidenreichsteiner Straße bis 
zur Kreuzung Wohnpark erfolgen. Im 
Zuge dieser Arbeiten sind Erneuerun-

gen der Wasserleitungen und des Ka-
nals geplant. Je nach Ist-Zustand wer-
den diese neu gegraben oder mittels 
aufgrabungsfreier Sanierung auf den 
Stand der Technik gebracht. Ebenso 
wird die Verkabelung der Straßenbe-
leuchtung erneuert. Der zweite Bau-
abschnitt von der Kreuzung Wohn-
park über Zwiemannsbusch bis zur 

LB30 ist für das Jahr 2024 geplant. 
Weiters wird die Hauptwasserleitung 
zwischen der Zufahrt LB2 - Indus-
triegebiet Kottinghörmanns und 
Zwiemannsbusch erneuert. Auch die 
Errichtung der Infrastruktur für die 
Siedlungserweiterung im Bereich 
der ehemaligen „Volksfestwiese“ ist 
für das kommende Jahr in Planung.

Die Bauarbeiten in der Bahnstraße schreiten voran, bis Jahresen-
de steht noch die Sanierung des Mischwasserkanals an.
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S auer macht lustig - doch bei 
dieser Verkehrs-Sicherheits-
Aktion im September hatte 

die Zitrone eine ermahnende Be-
deutung. 

Die Verkehrs-Sicherheits-Aktion „Äpfel und Zitronen“ fand 
am 17. September in Langegg und Langschwarza statt. 

„Äpfel und Zitronen“

Obst mit Bedeutung
Bei der Verkehrs-Sicherheits-Aktion 
wurden in den Ortsteilen Langegg 
und Langschwarza Äpfel und Zitro-
nen an die Verkehrsteilnehmer ver-
teilt. Für vorbildliche Autofahrer, die 
alle Regeln einhielten, gab es einen 
süßen Apfel zur Belohnung. Bei 
Nichteinhalten bzw. Überschreitung 
der vorgeschriebenen Geschwin-
digkeit wurde als Verwarnung eine 
saure Zitrone mitgegeben. 

Ziel dieser Aktion war es, alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer an das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr zu er-
innern. 

Gemeinsames Projekt

Organisiert wurde die Aktion gemein-
sam von Sicherheits-Stadtrat Martin 
Speychal, Mobilitätsbeauftragten 
Stadtrat Mag. Franz Ableidinger, 
Gemeinderätin Sabine Zibusch-La-
vicka und Ortsvorsteherin Daniela 
Mayerhofer in Zusammenarbeit mit 
der Polizeiinspektion Schrems, ver-
treten durch Gruppeninspektor Uwe 
Schneider und Bezirksinspektor 
Wilhelm Trisko. Jeweils eine drei-
viertel Stunde positionierten sich die 
Initiatoren  zuerst in Langegg bei 
der Ortseinfahrt, Kreuzung Dorfstra-
ße, und anschließend am Parkplatz 
des Vereinshaus in Langschwarza 
und verteilten Äpfel und Zitronen. Im 
Zuge der Aktion bekamen die teilneh-
menden Kinder von Gemeinderätin 
Sabine Zibusch-Lavicka und Orts-
vorsteherin Daniela Mayerhofer Re-
flektorenbänder sowie Leuchtanhän-
ger für die Schultaschen geschenkt.

INFO  
AM RANDE

Seit Mai bzw. August 2022 
verfügt die Stadtgemein-
de Schrems über zwei 
VOR-Klima-Tickets Met-
ropolregion Wien + NÖ + 
Burgenland. Diese Schnup-
pertickets können von der 
Schremser Bevölkerung 
nach einer Reservierung 
ausgeborgt werden. 

Erfreuliche Bilanz 
„Die Schnuppertickets sind 
ein Beitrag der Stadtge-
meinde Schrems zum Kli-
maschutz und werden von 
der Bevölkerung außeror-
dentlich gut angenommen. 
In den letzten sechs Mona-
ten wurden die Tickets mehr 
als 100 Mal ausgeliehen“, 
zeigt sich Bürgermeister 
Peter Müller erfreut. „Viel-
leicht können wir dadurch 
auch den einen oder ande-
ren zum Umstieg vom Auto 
auf die Öffis animieren“, 
ergänzt Mobilitäts-Stadtrat 
Mag. Franz Ableidinger.

Sie haben Interesse?
Nähere Informationen zum 
Schnupperticket finden Sie 
auf unserer Homepage 
unter Bürgerservice „Mobil 
in Schrems“. Auskunft zum 
Ticket erhalten Sie auch am 
Stadtamt Schrems bei Car-
men Fichtenbauer unter 
02853 / 77 454 DW 35. 

SCHNUPPERTICKET
ZWISCHENBILANZ



 

HAIR STUDIO SABINE
WIRD 

Feiern Sie mit uns!
-10 % auf alle Dienstleistungen

 

(gültig im Februar 2023 in den Studios
3943 Schrems und 3970 Moorbad Harbach)

 

Schrems: 02853/77404 I Moorbad Harbach: 02858/5255-2950 
www.hairstudiosabine.at

 

  
Im Februar 2023 erwartet Sie pünktlich 

zum Jubiläumsmonat eine spezielle 
Rabattaktion sowie besondere Überraschungen 

von unseren Kooperationspartnern 
Wella, NEOH und Patisseresi.

 



D ie Bewohnerinnen und 
Bewohner des Senioren-
wohnhauses bekamen 

eine eigene Kapelle. Herr Walter Stell-
ner, ein Bewohner des Wohnhauses, 
errichtete und finanzierte die kleine 
Andachtskapelle zum Hl. Florian. Im 
Rahmen eines ökumenischen Got-
tesdienstes wurde die Kapelle feier-
lich eingeweiht. Pfarrer Mag. Thomas 
Kuziora, Vikar Mag. Fritz Mikesch so-
wie die Evangelische Pfarrerin Dace 
Dislere-Musta, Bürgermeister Peter 
Müller, Stadträtin Gabriele Beer und 
Walter Stellner eröffneten gemein-
sam die kleine Kapelle.

Die neue Kapelle im Senio-
renwohnhaus kann nun von 
allen Hausbewohnern ge-
nutzt werden.

Neue 
Kapelle

P farrer Mag. Herbert 
Schlosser feierte am 
22. August seinen Ab-

schied. Sieben Jahre leitete 
er die Pfarre Schrems. Nach 
reiflicher Überlegung und auf 
eigenen Wunsch hin legte Pfar-
rer Herbert Schlosser nun die 
Leitung der Pfarren Schrems, 
Langegg und Amaliendorf zu-
rück. Er wird weiterhin als Seel-

Ein lachendes und ein weinendes Auge - der Übergang 
von einem alten Lebensabschnitt in eine neue Lebenspha-
se fällt nicht immer leicht!

HERZLICHER
ABSCHIED

sorger tätig sein und aushelfen, 
sofern „Not am Mann“ ist. An 
der feierlichen Verabschiedung 
nahmen Bürgermeister Peter 
Müller gemeinsam und einigen 
Vertretern der Stadtgemeinde 
Schrems teil. Mag. Thomas Ku-
ziora trat die Nachfolge als Pfar-
rer an. Unterstützung bekommt 
Pfarrer Kuziora weiterhin von Vi-
kar Mag. Fritz Mikesch.

Die feierliche Verabschiedung von Pfarrer Mag. Herbert Schlosser 
fand in der Stadtpfarrkirche Schrems statt.

GOTTESDIENST
Die Gottesdienstzeiten, die Gottesdienstordnung in den jeweiligen Ortsteilen sowie die 
aktuellen Termine hängen in der Schautafel der Pfarre aus und sind auf der Homepage 

der Pfarre Schrems ersichtlich: 

www.pfarre.schrems.at

Foto: Süß

Foto: Fürnkranz
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U m das geplante Urnen-
grab mit 24 Nischen wie 
geplant errichten zu kön-

nen, waren einige Vorbereitungsar-
beiten notwendig. Voraussetzung 
für die Umsetzung war eine Ver-
legung der Wasserentnahmestelle, 
die bisher mittels eines Brunnens 
gegeben war. Im Zuge dessen wur-
de der straßenseitige Eingang zur 
Gänze saniert. Zum einen wurde 
die Stiege neu aufgebaut und mit 
einem beidseitigen Handlauf ver-
sehen, zum anderen wurde eine 
neue Wasserentnahmestelle samt 
Gießkannen-Verleih errichtet.

Die ersten Vorbereitungsarbeiten für die Errichtung des neuen Urnengrabes im „alten“ 
Teil des Städtischen Friedhofes sind abgeschlossen. Nun wird mit dem Bau des Urnen-
grabs begonnen, dieses soll laut Plan im kommenden Frühjahr fertiggestellt werden.

NEUES URNENGRAB

Heimische Firmen
Viele Arbeiten konnten durch die 
Mitarbeiter des Bauhofs erledigt 
werden, bei allen extern verge-

Der neu sanierte Eingangsbereich des Städtischen Friedhofes mit 
Wasserentnahmestelle und Gießkannen-Verleih.

benen Aufträgen kamen Firmen 
aus der Gemeinde zum Zug: Das 
Stiegengeländer wurde von der 
Firma Apfelthaler produziert, die 
Steinarbeiten wurden von der Fir-

ma Pfeiffer abgewickelt. Bürger-
meister Peter Müller und Fried-
hofs-Stadtrat David Süß dankten 
bei einem Lokalaugenschein allen 
am Projekt Beteiligten.

S ie haben eine kaputte Stra-
ßenlampe entdeckt? Kein 
Problem, Sie können uns 

telefonisch oder per E-Mail die be-
troffene Lampe melden. Geben Sie 
uns jedoch unbedingt die Lampen-
Nummer bei Ihrer Meldung bekannt, 
nur durch diese Nummer ist eine ein-
deutige Zuordnung möglich. Diese 
steht direkt am Mast in Augenhöhe 
(ca. 5 cm groß).

Die Reparatur defekter Straßenbeleuchtung erfolgt wie ge-
wöhnlich in Intervallen, das sind die Termine für 2023.

Da gehen die Lichter auf!

Reparaturtermine 2023

KW 02  10. bis 14. Jänner
KW 07  14. bis 18. Februar
KW 12  21. bis 25. März
KW 16  19. bis 22. April
KW 24  13. bis 17. Juni
KW 32  08. bis 12. August
KW 40  03. bis 07. Oktober
KW 45  07. bis 11. November
KW 50  12. bis 16. Dezember

Symbolfoto: pixabay



I mmer wieder kommt es vor, 
dass Äste von Bäumen oder 
Sträuchern von Privatgrund-

stücken in den Gehsteig oder die 
Fahrbahn ragen und damit die Si-
cherheit der Verkehrsteilnehmer 
gefährden bzw. Beschädigungen 
an Fahrzeugen verursachen. 

Bäume, Sträucher und Hecken neben Straßen und Gehsteigen müssen regelmäßig gestutzt 
werden, wenn die Äste in die öffentliche Verkehrsfläche ragen - diese Pflicht liegt beim je-
weiligen Anrainer und ist gesetzlich geregelt!

KURZSCHNITT FÜR ÄSTE

Was es zu beachten gibt
Punkt 1: jegliches Grün oder Geäst, 
das auf den Gehsteig, den Radweg 
oder in den Lichtraum ragt, muss 
geschnitten werden (siehe Grafik).

Punkt 2: die Sicht über den Stra-
ßenverlauf darf nicht durch Laub 
oder Blattwerk - etwa im Kurvenbe-
reich - beeinträchtigt werden. 

Gesetzliche Vorschrift

Punkt 3: ebenso sind Verkehrszei-
chen, Ampeln und Straßenbeleuch-
tung von Ästen und Laubwerk frei-
zuhalten.

Die abgebildete Grafik zeigt in wel-
chen Bereichen die öffentliche Ver-
kehrsfläche unbedingt frei gehalten 
werden muss, um die Verkehrssi-
cherheit aufrecht zu erhalten.

Diese genannten Punkte sind keine 
Empfehlung sondern gesetzlich in 
der Straßenverkehrsordnung 1960 
§ 91 geregelt. „(1) Die Behörde hat 
die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrs-

sicherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen zur Rege-
lung und Sicherung des Verkehrs 
oder welche die Benützbarkeit der 
Straße einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anlagen, z. B. 
Oberleitungs- und Beleuchtungs-
anlagen, beeinträchtigen, auszuäs-
ten oder zu entfernen. Als Behörde 
hat die Gemeinde Grundeigentü-
mer aufzufordern einen Baum- und 
Strauchschnitt vorzunehmen sofern 
das Ast- und Blattwerk die Ver-
kehrssicherheit gefährdet.“ Ver-
gessen Sie bitte nicht: Für etwaige 
Unfälle bzw. Schäden können die 
Grundeigentümer verantwortlich 
gemacht werden!
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I m Jänner können Sie an vier 
Terminen Ihren Christbaum 
entsorgen lassen. Legen 

Sie den ungeschmückten Baum 
bis 07.00 Uhr an den Abholtagen 
an Ihrer Grundstücksgrenze ab 
und wir übernehmen für Sie die 
umweltfreundliche Entsorgung. 
Bitte achten Sie unbedingt darauf, 
das Lametta vollständig zu ent-
fernen, bevor Sie den Baum zur 
Entsorgung bereitlegen. 

Es wird wieder eine umwelt-
freundliche Entsorgung der 
Christbäume angeboten.

Christbaum
Entsorgung

Abholtage 2023
Montag, 09. Jänner 2023
Dienstag, 10. Jänner 2023
Montag, 16. Jänner 2023
Dienstag, 17. Jänner 2023

Foto: pixabay

Es stehen wieder die regulären Leitungsspülungen im 
Wasserleitungsnetz an!

G‘SCHEIT
DURCHGESPÜLT

D ie jährlichen Leitungs-
spülungen im Stadtge-
biet und den Ortsteilen 

werden vom Städtischen Bauhof 
von April bis Oktober 2023 schritt-
weise, jeweils von einem Freitag 
auf Samstag, durchgeführt. In der 
Zeit von 04.00 bis 07.00 Uhr kann 

APRIL - OKTOBER
jeweils Freitag auf Samstag
von 04.00 - 07.00 Uhr (morgens)

es durch die Spülung zu einem 
leichten Druckabfall kommen - wir 
bitten um Verständnis!

Ab 01. Jänner 2023 tritt die Erhöhung der Kostenbeiträge für die Ab-
holung von Sperrmüll und Strauchschnitt in Kraft und kostet fortan:

GEBÜHRENERHÖHUNG
ABHOLUNG SPERRMÜLL & STRAUCHSCHNITT

€ 15,-
PRO FUHRE

Gmünder Straße 28, 3943 Schrems
Tel.: 02853/77317
www.autohaus-maly.at

Die übrigen Beiträge des Abholservices bleiben unverändert!



Z ur Verleihungszeremonie 
des Prädikates „Natur-
parkschule“ am 22. Sep-

tember waren einige Ehrengäste 
in die NÖ Mittelschule Schrems 
eingeladen. Das Prädikat wurde 
von Claudia Kubelka vom Ver-
band der Naturparke Österreich 
und Cornelia Kassil vom Verein 
der Niederösterreichischen Natur-
parke feierlich an Schulleiter Kurt 
Spiesmaier überreicht.

Der Mittelschule Schrems wurde im September das Prädikat „Naturparkschule“ verlie-
hen. Dieser neue Schwerpunkt soll das Verständnis für die Natur vertiefen und schärfen.

NÖMS SCHREMS IST 
NATURPARKSCHULE

Zahlreiche Ehrengäste
Schulleiter Kurt Spiesmaier konnte 
Nationalratsabgeordnete Martina 
Diesner-Wais, die in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner kam, Bürgermeister 
Peter Müller und Vizebürgermeis-
ter Michael Preissl sowie den Ob-
mann der Mittelschulgemeinde 
und des Naturparkvereins, Martin 

Drei Schwerpunkte
Mit dem Prädikat „Naturparkschu-
le“ kann die Mittelschule Schrems 
nun ihren bereits dritten Schwer-
punkt vorweisen. Als Trägerin des 
MINT-Gütesiegels (innovatives 
Lernen in Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik) 
bietet die Schule spezielle Interes-
sens- und Begabungsförderungs-
module für IT und digitale Medien 
an. Der Schwerpunkt Sozial – Vital 

Speychal, willkommen heißen. Die 
ehemalige Direktorin der NÖMS 
Schrems, OSRin Romana Weis-
gram, befand sich ebenso unter 
den Ehrengästen. Der Naturpark 
Hochmoor Schrems wurde durch 
Geschäftsführerin Barbara Dolak 
und die pädagogische Leiterin An-
gelika Ebhart bei der Verleihung 
vertreten.

wurde im Vorjahr implementiert. 
Nun kommt noch die Arbeit als Na-
turparkschule hinzu. Bei diesem 
Schwerpunkt soll das Verständnis 
für die Natur vertieft und geschärft 
werden, ebenso  können spannen-
de Projekte ermöglicht werden.

Bei Interesse oder Fragen 
können Sie die Mittelschule  
unter folgenden Kontakt-
daten erreichen.

KONTAKTDATEN

02853 / 77 350

nms.schrems@noeschule.at

Foto: NÖMS Schrems



W as macht ein Jä-
ger eigentlich so im 
Herbst und im Win-

ter? Diese Frage beantwortete 
Rudolf Hobbiger den Kindern der 
zweiten Klassen der Volksschule. 
Sie erfuhren, welche Aufgaben 
ein Jäger hat, wie der Wald aufge-
baut ist und aus welchen Schich-
ten er besteht. Weiters erläuterte 
er die Aufgaben und den Nutzen 
des Waldes. Besonders die In-
formationen zu den verschiede-
nen Tieren und der Tierfütterung 
weckte großes Interesse bei den 
Schülerinnen und Schülern. Auch 
das Thema „Richtiges Verhalten 

Revierjäger Rudolf Hobbiger besuchte die beiden zweiten Klassen der Volksschule 
Schrems und gab interessante Einblicke in die Welt der Jägerschaft.

BESUCH VOM JÄGER

im Wald“ wurden besprochen und 
wieder in Erinnerung gerufen. Alle 
Kinder bekamen am Ende einen 

Wildtierkalender, das Kinderma-
gazin des NÖ Jagdverbandes 
„Wilde Kids“ und ein Tiermalbuch.

Die Kinder der 2a und 2b mit ihren Lehrerinnen sowie Schulassis-
tentin und dem Revierjäger Rudolf Hobbiger.

Foto: VS Schrems

A nlässlich des Natio-
nalfeiertages hisste  
Bürgermeister Peter 

Müller gemeinsam mit einigen 
Stadt- und Gemeinderäten der 

Am 26. Oktober wurde der Nationalfeiertag begangen - 
Zeit um die Fahnen zu hissen.

Der Nationalfeiertag

Stadtgemeinde Schrems sowie 
Pfarrer Mag. Thomas Kuziora 
nach der Heiligen Messe die ös-
terreichische Fahne am Kirchen-
platz.

Foto: Julia Beer

G lückwünsche zur be-
standenen Ausbildung 
und der Auszeichnung 

zur Bibliothekarin gab es für Eva 
Weißinger.

Die Schremser Stadtbü-
cherei hat nun eine ausge-
bildete Bibliothekarin.

Ausbildung
Foto: Julia Beer
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I m März diesen Jahres lud 
„Natur im Garten“ zum 
„Tree Running“ ein. Mit 

der Teilnahme an diesem Lauf 
konnte man für die Gemeinde 
ein Jungbäumchen erlaufen. 
Insgesamt 28 Personen aus 
dem Gemeindegebiet Schrems 
nahmen am Tree Running teil 
und sammelten so 28 Bäum-
chen für Schrems. „Natur im 
Garten“ rundete auf 30 Jung-
bäumchen auf, die Anfang Ok-
tober geliefert wurden.

Für die diesjährigen Lebensbäumchen ist so mancher Schweißtropfen geflossen. Bei 
dem „Tree-Running“ im März wurden 30 Setzlinge für die Pflanzaktion „Lebensbäum-
chen“ erlaufen und ergangen!

DIE LEBENSBÄUMCHEN
WURDEN ERLAUFEN

Die Mischung macht´s!
Die erlaufenen Setzlinge stam-
men allsamt aus heimischer 
Produktion. Die Auswahl der 

Lebensbäumchen
Die erlaufenen Bäumchen wur-
den zu Lebensbäumchen umge-
widmet. Seit vier Jahren werden 
für die neugeborenen Kinder der 
Stadtgemeinde Schrems Lebens-
bäumchen gepflanzt. Für den 
Jahrgang 2021 wurden am 08. 

Gemeinsam mit Eltern und Geschwister fand das Lebensbäumchensetzen für die 2021 geborenen Kinder 
der Stadtgemeinde Schrems beim UnterWasserReich statt.

Sorten wurde von Experten mit 
Bedacht getroffen. So wurden 
die klimatischen Gegebenhei-
ten in den jeweiligen Gemein-
den als Basis für die Auswahl 
herangezogen. Für Schrems 
wählten die Experten von „Na-
tur im Garten“ die Sorten Wild-
apfel, Kriecherl und Hainbuche 
aus.

Oktober die Lebensbäumchen im 
Eingangsbereich zum Naturpark 
beim UnterWasserReich gesetzt. 
Die gemeinsame Pflanzaktion fand 
dieses Jahr im Rahmen der Baum-
pflanzwoche, vom 08. bis 15. Okto-
ber, statt. Insgesamt bekamen 45 
Kinder ihr eigenes Bäumchen. Die 
Stadtgemeinde Schrems spendete 
die restlichen 15 Setzlinge zu den 
30 Jungbäumchen der „Tree-Run-
ning“-Aktion. Alle Lebensbäumchen 
erhielten ein Namensschild des je-
weiligen Kindes. Bürgermeister 
Peter Müller bedankte sich herzlich 
bei den Läuferinnen und Läufer, die 
beim „Tree-Running“ diese Bäum-
chen erlaufen haben und für das 
zahlreiche Erscheinen der Kinder 
mit ihren Familien.

Foto: Julia Beer



F ür das Bezirksfest anlässlich 
100 Jahre Niederösterreich 
spendete die Brauerei Tro-

jan für den Stand der Stadtgemeinde 
Schrems ein Faß Schremser Bier. Die 
eingenommenen Spenden des Stan-
des in der Höhe von € 800,00 wurden 
von der Brauerei auf € 1.000,00 auf-
gerundet. Bürgermeister Peter Müller 
sowie die Stadt- und Gemeinderäte be-
dankten sich herzlich für die großzügige 
Spende! Der Erlös ging in den Schrem-
ser Sozialfonds, der zur Unterstützung 
für Schremserinnen und Schremser in 
Notlagen verwendet wird.

Für den Stand am Bezirksfest „100 Jahre Niederösterreich“ in Gmünd gab es von der 
Brauerei Trojan eine Bier- und Geldspende.

BIER- UND GELDSPENDE

Ein herzliches Dankeschön an die Brauerei Trojan für die köstliche und 
durststillende Bierspende sowie für die finanzielle Unterstützung.
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Wir wünschen Ihnen zu Weihnachten 
besinnliche Stunden, für das 

Neue Jahr 2023 Gesundheit, Glück, 
Erfolg und bedanken uns herzlichst für 

das in uns gesetzte Vertrauen.

Fida KG
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I n der Stadtgemeinde 
Schrems wurden im Jahr 
2021 besonders viele Öl- 

und Gasheizungen ausgetauscht 
und auf erneuerbare Heizungs-
systeme umgestellt. Dafür ist 
unsere Gemeinde nun zur Pio-
niergemeinde ausgezeichnet 
worden.

Unsere Gemeinde wurde von Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf zur 
Klimaschutz-Pioniergemeinde ausgezeichnet. 

KLIMASCHUTZ-PIONIER

Auf Gemeindeebene
Niederösterreich hat als erste 
Region Europas die Klimaziele 
des Landes auf die Gemeinde-
ebene heruntergebrochen. Vor 
allem soll die Abhängigkeit von 
fossilen Brennstoffen massiv 

Raus aus Öl und Gas
Abgesehen davon, dass diese 
beiden fossilen Energieträger 
begrenzte Ressourcen bieten, 
stellt ihre Verwendung ein enor-
mes Umweltproblem dar. Die 
Förderung wie auch die Verbren-
nung erzeugen erhebliche CO2-
Emissionen und Treibhausgase, 
die unser Klima belasten. Seit 
2019 gilt für alle Neubauten ein 

Der Umstieg lohnt sich!
Bund und Land unterstützen bei 
einer Umstellung auf erneuerba-
re Heizungs-Alternativen mit at-
traktiven Förderungen. Für ein-
kommensschwache Haushalte 
wird der Austausch auf ein klima-
freundliches Heizsystem sogar 
mit bis zu 100% gefördert. De-
tails und nähere Informationen 
zu der Umstellung und den För-
dermöglichkeiten finden Sie auf  
www.energie-noe.at

verringert werden. Dieses Ziel 
soll mit der Bestandsreduktion 
von Öl- und Gasheizungen um 
bis zu 70% im gesamten Ge-
meindegebiet erreicht werden.

Verbot für Heizungen, die mit Öl, 
Kohle oder Koks betrieben wer-
den.

Foto: Sebastian Philipp
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M it drei Bussen trat die 
große Reisegruppe 
die Fahrt ins östlichs-

te Bundesland Österreichs an. 
Im Burgenland angekommen 
stand eine Führung im Schloss 

Auch heuer organisierte die Stadtgemeinde Schrems wieder einen Seniorenausflug. Am 
12. September ging es für unsere unternehmungslustigen Senioren ins Burgenland.

SENIORENAUSFLUG

Esterházy am Programm. An-
schließend erwartete die Aus-
flugsgruppe eine gemütliche 
Schiffsrundfahrt am Neusiedler 
See mit Mittagsessen. Ein Zieh-
harmonikaspieler sorgte für die 

musikalische Umrahmung wäh-
rend der Schifffahrt. Am Heim-
weg wurde noch ein Einkehr-
schwung bei einem Heurigen 
eingelegt, wo man den Tag ge-
mütlich ausklingen lies.Stadtblicke

Schremser

www.schrems.at8

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bestattung Köck & Köck GmbH 
Traditioneller Familienbetrieb mitten im Waldviertel. 
Vertrauen Sie auf unsere professionelle Hilfe, 
Kompetenz und Erfahrung, seit 2 0 0 9. 
 
 
 
 

 Bei einem Sterbefall nehmen Sie  
 umgehend Kontakt mit uns auf!  

 Jederzeit für Sie erreichbar  

 

Tel.: 0680 / 200 11 43 od.  0664 / 514 90 67 

 

Wir besuchen und betreuen Sie auch zu Hause und 
erledigen sämtliche Tätigkeiten, die Sie uns anvertrauen, 

sowie Terminabklärungen und Bestellungen  
des Beerdigungsarrangements, alles bei einem  

einmaligen Aufnahmegespräch. 
 
        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kostenvoranschläge und Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten. 
Abrechnung mit der Versicherungsanstalt oder Verlassenschaft. 

 

Wir organisieren alles für die Verabschiedungsfeier 
nach Ihren persönlichen Wünschen in den Gemeindegebieten 

 

Vitis – Thaya – Dobersberg - Kautzen - Waidhofen/Th. Land & Stadt 
Pfaffenschlag - Hirschbach – Kirchberg/W. – Schrems – Hoheneich 

Waldenstein - Großdietmanns – Großglobnitz – Schweiggers 
…und überall wo Sie uns brauchen. 

 
 

3902 Vitis - Seewiesenstraße 24 

www.bestattung-waldviertel.at  
f       

 
 

 

Wir bieten alle Bestattungsformen  
je nach Wunsch: Erd-, Feuer-, Gruft-, See-, Wald-, 
Diamantenbestattung, Urnenaufstellung zu Hause, 
Totenmaske, pers. Verabschiedungen. Überführungen, 
große Auswahl an Särgen/Urnen, Trauerdrucksorten. 
 

A-3943 Schrems
Industriestraße 3
Telefon 02853/61000-0    
office@meindl-transporte.at

GmbHWeinhapplWeinhappl
GmbH

Transport - Logistik
A-3943 SCHREMS, Telefon  02853/62000-0

office@weinhappl.com

www.meindl-spedition.at

Der neue Ford Puma.
FORD PUMA TITANIUM

• Dynamisches Design kombiniert mit durchdachter Funktionalität auf kompaktem Raum
• Innovativer und flexibler Gepäckraum inkl. Ford MegaBox für konkurrenzlose Alltagstauglichkeit
• Clevere Technologien und Assistenzsysteme wie z.B.: Ford CoPilot 360 oder FordPass Connect
• Jetzt auch mit modernster und sparsamer EcoBoost-Hybrid Technologie verfügbar

Jetzt ab

€ 1)

bei Leasing.

(Prüfverfahren: WLTP**) NEFZ: Ford Puma: Kraftstoffverbrauch innerorts 5,0 – 5,5 l/außerorts 4,0 – 4,1 l/kombiniert 4,3 – 4,6 l/CO2-Emission 99 – 106 g/km
WLTP: Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,6 – 6,0 l / CO2-Emission 127 – 136 g / km

Autohaus Weiss GmbH
Horner Straße 25
3943 Schrems
Ȁ +43 2853 77278
Ȃ autohaus@weiss-schrems.at
Ȅ www.weiss-schrems.at

(**Werte nach dem Prüfverfahren WLTP ermittelt, bei NEFZ rückgerechnet. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraft-
wagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich
erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann.)
Symbolfoto 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Händlerbeteiligung, Modellbonus, Innovationsprämie und Ford Bank Bonus) inkl. USt und NoVA und 5 Jahre Garantie
(beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 31.12.2019 bei Ford Bank Leasing. Leasingrate € 79 zzgl. € 200 Bearbeitungsgebühr und 1,17% gesetzlicher Vertragsgebühr, Laufzeit
36 Monate, 30% Anzahlung, 30.000 km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 4,9%, Gesamtbelastung € 21.947,10 gültig bis auf Widerruf, freibleibendes Angebot, vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank
Austria. Nähere Informationen auf www.ford.at.

16.990,-

#füreinandersorgen

Wir sind in ganz Österreich für 
Sie da. Immer und überall. 

Online auf wienerstaedtische.at,  
telefonisch und natürlich auch persönlich. 

Ihre Sorgen möchten wir haben.
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erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann.)
Symbolfoto 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Händlerbeteiligung, Modellbonus, Innovationsprämie und Ford Bank Bonus) inkl. USt und NoVA und 5 Jahre Garantie
(beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 31.12.2019 bei Ford Bank Leasing. Leasingrate € 79 zzgl. € 200 Bearbeitungsgebühr und 1,17% gesetzlicher Vertragsgebühr, Laufzeit
36 Monate, 30% Anzahlung, 30.000 km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 4,9%, Gesamtbelastung € 21.947,10 gültig bis auf Widerruf, freibleibendes Angebot, vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank
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Sie da. Immer und überall. 

Online auf wienerstaedtische.at,  
telefonisch und natürlich auch persönlich. 

Ihre Sorgen möchten wir haben.
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Österreichischen Umweltzeichen



S chrems ist ab sofort virtuell 
in 360 Grad erlebbar. Ein 
online Tagesausflug durch 

Schrems mit all unseren Ausflugs-
highlights und Wahrzeichen soll 
einen Vorgeschmack geben und 
zum persönlichen Vorort-Augen-
schein einladen -  denn Schrems 
ist wirklich einen (realen) Besuch 
wert!

Schrems ist vielseitig und hat eine Menge zu bieten! Wir haben ein 360 Grad Panorama-
Video anfertigen lassen und so atemberaubende Luft- und Bodenaufnahmen von unserer 
großartigen Stadt erhalten - so haben Sie Schrems noch nie gesehen!

360 GRAD PANORAMA: 
VIELSEITIGES SCHREMS

360° Studios in Kammerhof
Im Februar diesen Jahres bekam 
die Stadtgemeinde Schrems ein 
interessantes Angebot von Sebas-
tian Wegerbauer, dem Leiter des 
360° Studios in Kammerhof. Es bot 
sich die Möglichkeit, ein 360°-Pa-
norama, sowohl mit Luft- als auch 
mit Bodenaufnahmen, von der 
Stadt Schrems und den wichtigs-

Bis in den kleinsten Winkel
In einer Sitzung des Stadtrates 
überzeugte das Angebot und wurde 
in den Budgetplan für 2022 aufge-
nommen. Damit wurde beschlos-
sen, diese Möglichkeit zu nutzen 
und die Schönheit und Vielfalt von 
Schrems als Panorama-Video ein-
zufangen - der Auftrag an Herrn 
Wegerbauer wurde erteilt. Im Zuge 
der Planung wurden einige heimi-
sche Betriebe angeschrieben, ob 
Interesse an diesem besonderen 
Projekt besteht. Bei sechs ortsan-

Auf zur Filmpremiere!
Die Luft- und Bodenpanorama-
aufnahmen finden Sie auf unse-
rer neuen Homepage und auf 
www.360.schrems.at. Ein neuer 
Weg bekannte Orte neu zu entde-
cken und beim nächsten Besuch 
aus einer anderen Perspektive zu 
sehen.

sässigen Unternehmen fand das 
Angebot ebenfalls große Begeis-
terung und Zustimmung. Die Ge-
meindebedienstete Julia Winkler 
fungierte als Schnittstelle zwischen 
den involvierten Betrieben und Se-
bastian Wegerbauer. Ein detailier-
ter Zeitplan wurde erstellt, um einen 
reibungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten. Am 15. Juni war es dann so 
weit und es hieß - Action!

ten touristischen Betrieben anfer-
tigen zu lassen. Die vorgeführten 
Aufnahmen überzeugten durch 
hervorragende Qualität, höchs-
te Auflösung und einem scharfen 
Zoom.

Foto: © 360STUDIOS

SCHREMS AKTUELL   |   23



D ie Telefonzellen bei den 
Buswartehäuschen in 
Neu-Niederschrems 

und Eugenia werden von der A1 
Telekom Austria aufgelassen. 
Laut Auskunft von A1  wurden die-
se beiden Standorte die letzten 
Jahre nicht mehr genutzt.

Stillgelegt
Zwei Münzfernsprecher wer-
den aufgelassen.

Foto: pixabay

A n diesem Tag veran-
staltete und organi-
sierte der Niederöster-

reichische Zivilschutzverband 
zahlreiche Infostände, Vorträge, 
Live-Streams und Verteilaktio-
nen, um die niederösterreichi-

Am 01. Oktober fand der österreichweite Zivilschutztag mit 
Probealarm des gesamten Sirenensystems statt.

TAG DES 
ZIVILSCHUTZES

sche Bevölkerung umfangreich 
zum Thema Zivilschutz zu infor-
mieren. In Schrems betreuten Si-
cherheits-Stadtrat Martin Spey-
chal und Zivilschutzbeauftragter 
Ernst Mlejnek den Infostand im 
City Center.

J eder, der im Gemeinde-
gebiet der Stadtgemeinde 
Schrems einen über drei 

Monate alten Hund hält, ist ver-
pflichtet, diesen bei der Stadtge-
meinde (Finanzverwaltung - Be-
reich Abgaben) zu melden. Eine 
Anmeldung ist auch online unter 
www.schrems.at (Bürgerservice/
online Formulare) möglich. Bei 
der Meldung erhält der Hunde-
halter eine Hundemarke, die 
außerhalb des Hauses oder der 
Wohnung am Halsband (Brust-
geschirr) des Hundes befestigt 
sein muss.

Für alle Hunde gilt eine gesetzliche Meldepflicht. Die An- aber auch die Abmeldung 
ist vom Tierbesitzer rechtzeitig und selbstständig zu erledigen.

Sind Sie auf  den Hund gekommen?

Erforderliche Abmeldung

Mussten Sie sich von Ihrem Hund 
trennen, durch Abgabe oder Tod 
des Tieres, ist dies ebenso der 
Abgabebehörde schriftlich zu mel-
den. Solange diese Meldung nicht 
erfolgt ist, besteht die Abgabe-
pflicht weiter und ist einzufordern!

WICHTIG!
Bitte bringen Sie zur Anmel-
dung den Impfpass mit der 

Chipnummer mit. Foto: pixabay



U m die Sicherheit der Kin-
der und des Personals im 
Außenbereich weiterhin 

gewährleisten zu können, mussten 
nach eingehender fachmännischer 
Prüfung des Baumbestandes an 
einigen der schätzungsweise über 
100 Jahre alten Bäumen umfas-
sende Baumpflegemaßnahmen 
wie Totholzentfernung, Kronenein-
kürzungen etc. durchgeführt wer-
den. Einer der alten Baumriesen 
musste gefällt werden, da er von 
einer Stamm- und Wurzelfäule 
befallen war, die den Stamm von 
innen heraus hohl werden lies. 
Durch diese Fäule war die Stand-
sicherheit der betroffenen Linde 
nicht mehr gegeben. Für rettende 
Pflegemaßnahmen war es in die-
sem Stadium der Fäule schon zu 
spät, da bereits massive Schäden 
im Stamminneren und an den Wur-
zeln bestanden.

Im Außenbereich des Kindergartens hat sich viel getan - neben einer dringend notwendigen 
Baumpflege gab es auch Neuanschaffungen für den Spielplatz.

BAUMPFLEGE UND
NEUER SCHAUKELSPASS

Neuer Schaukelspaß

Anfang Oktober konnten endlich die 
bereits im Frühjahr bestellten Doppel-
schaukeln aus Lächernholz von der 
Firma Linsbauer geliefert und aufge-
stellt werden. Die Aushubarbeiten für 
den Fallschutz sowie die Einbringung 

des Fallschutzkieses wurden vom 
Städtischen Bauhof übernommen. Bei 
dieser Gelegenheit wurde auch gleich 
eine eigene Kiesmulde angelegt. Die 
neuen Spielmöglichkeiten konnten, 
sehr zur Freude der Kinder, dank des 
schönen Herbstwetters noch auspro-
biert und getestet werden.

Die alte Linde war von einer Stamm- und Wurzelfäule befallen, die die Standsicherheit des alten Baumes 
nicht mehr gewährleistete.

Foto: Fa. Markus Weber
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Information gemäß Trinkwasserverordnung, BGBl. II Nr. 304/2001, i. d. g. F.

TRINKWASSERANALYSE
ORTSTEILE DATUM 

der Untersuchung
GESAMTHÄRTE 
(°dH)

NITRAT
mg/l

CHLORID
mg/l

SULFAT
mg/l

pH - WERT

STADTWASSERLEITUNG

EVN WASSER GMBH

Schrems, Nieder- 
schrems, Eugenia,
Kottinghörmanns,
Neu-Niederschrems

Kleedorf, Lang- 
u. Kurzschwarza,
Pürbach, Lang-
egg, Gebharts,
Ehrenhöbarten

13.04.2022 und
06.10.2022

13.04.2022

7,8 - 8,0

7,3 - 7,9

4,8 - 5,9

6,0 - 12,6

5,7 - 8,9

3,8 - 7,3

38 - 43

27 - 48

16 - 18

15 - 32

ZULÄSSIGE HÖCHSTKONZENTRATION 50 200 250 / 750 *

*Lt. Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch, BGBl. II Nr. 254/2006 bleiben Überschreitungen bis zu 750 mg/l Sulfat außer 
Betracht, sofern der dem Calcium nicht äquivalente Gehalt des Sulfates 250 mg/l nicht übersteigt.

S eit mittlerweile 20 Jahren 
werden niederösterreichi-
sche Gemeinden und Initiati-

ven für ihr Engagement, sich der An-
liegen der älteren Gemeindebürger 
anzunehmen, prämiert. Dieses Jahr 
wurde diese Auszeichnung an Ge-
meinden verliehen, die aktiv Vorträ-
ge zu den Themen Pflegegeld, De-
menz und (ver)erben veranstalteten.

Die Stadtgemeinde Schrems wurde am 28. September zur „Seniorenfreundlichen Ge-
meinde“ ausgezeichnet.

„Seniorenfreundliches“ Schrems

Alle Voraussetzungen erfüllt
Die Stadtgemeinde Schrems konnte 
alle Voraussetzungen erfüllen und 

erhielt dieses Jahr das Prädikat „se-
niorenfreundlichen Gemeinde“. Im 
NÖ Landesmuseum bekamen Vize-

bürgermeister Michael Preissl und 
Stadträtin Gabriele Beer die Aus-
zeichnung feierlich verliehen.

Foto: Werner Jäger
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U m den Spielplatz wie-
der erwachen zu lassen, 
musste einiges an Vorar-

beit geleistet werden und durch die 
langen Lieferverzögerungen war 
Geduld gefragt.

Auf Wunsch von mehreren Jungfamilien wurde dem Spielplatz in Neu-Niederschrems neues 
Leben eingehaucht. Doch bevor der Spaß losgehen konnte, gab es noch einiges zu erledigen.

SPIELPLATZ ERWACHT

Neue Geräte für mehr Spaß
Bereits im Frühjahr wurden eine 
Federwippe sowie eine Kletternetz-
pyramide für den neuen Spielplatz 
bestellt. Im Oktober konnten nun die 
Geräte durch die Firma Linsbauer 
endlich geliefert und aufgestellt wer-
den. Die Grabungsarbeiten für den 
Fallschutz und die Errichtung einer 
Sandmulde wurden von den Mit-

arbeitern des Städtischen Bauho-
fes erledigt. Außerdem wurde eine 
Balkenwippe, die im Kindergarten 
nicht benötigt werden, auf den neu-

en Spielplatz übersiedelt. „2023 Jahr 
soll der Spielplatz mit einer Schau-
kel komplettiert werden.“, kündigt 
Stadtrat Martin Speychal an.

Foto: Michael Preissl

I n den Sommermonaten wurden 
die zahlreichen Bäume in der 
Eichenallee genauestens unter 

die Lupe genommen. Eine Fachfirma 
führte eine eingehende Inspektion 
der Eichen mittels Impulstomographie 
oder Bohrwiderstandsmessung durch. 
Basierend auf diesen Untersuchungs-
ergebnissen wurden im November 
diverse fachmännische Baumpflege-
maßnahmen wie z. B. Kronenrück-
schnitt oder -sicherung durchgeführt, 

Für die Bäume in der Eichenallee stand eine umfangreiche 
Pflegeprozedur am Plan.

„Baum-Beauty-Day“
in der Eichenallee

um die Verkehrssicherheit der Bäume 
zu gewährleisten.

Die Arbeiten wurden nach erfolgter 
Ausschreibung an die Bestbieterfirma 
Seil & Säge DI Florian Hindinger aus 
Wien vergeben. Die durchgeführten 
Maßnahmen wurden von der Natur-
schutzabteilung des Landes NÖ mit 
rund 50% gefördert.

Förderung von Land

Foto: Seil & Säge DI Hindinger



L andschaftsplaner DI Ger-
hard Prähofer machte 
sich nach der Infoveran-

staltung im Kulturzentrum Anfang 
Februar an die Arbeit, all die ge-
sammelten Ideen, die in Arbeits-
gruppen bei der Veranstaltung 
durch die Schremser Bevölkerung 
ausgearbeitet wurden, zu einem 
groben Erstkonzept zusammen-
zufügen.

Über diese Fragen haben sich etliche eifrige Schremserinnen und Schremser bei einer 
Infoveranstaltung im Februar 2022 gemeinsam Gedanken gemacht. Aus diesen gesam-
melten Ideen und Vorschlägen ist nun ein grobes Erstkonzept erstellt worden.

WIE SOLL UNSER NEUER
STADTPARK AUSSEHEN?

Der „Masterplan“
Dieses Konzept, auch als Master-
plan betitelt, gibt die ungefähre 
„Marschrichtung“ vor, wie die Um-
gestaltung und Attraktivierung des 
Stadtparkes umgesetzt werden 
könnte. Könnte ist hier das Schlüs-
selwort - der Masterplan ist ein 
Konzept und noch kein fixfertiger 
Umsetzungsplan! Die einzelnen 
Maßnahmen werden erst nach Be-
endigung der Arbeiten am Hoch-
wasserschutz sukzessiv ins Detail 
geplant und anschließend in meh-
reren Jahresetappen umgesetzt.

Sie sind herzlich eingeladen

Wir laden Sie herzlich zur Vorstel-
lung des „Masterplans“ für den neu-
en Stadtpark ein. Die Präsentation 

findet am 12. Jänner 2023 um 19.00 
Uhr im Kulturzentrum Schrems 
statt. Die Veranstaltung findet nach 
den zu diesem Zeitpunkt geltenden 
COVID-Maßnahmen statt.

12. JÄNNER 2023

EINLADUNG

BEGINN 19.00 UHR
KULTURZENTRUM SCHREMS

VORSTELLUNG MASTERPLAN
STADTPARK

Die Veranstaltung findet nach den zu 
diesem Zeitpunkt geltenden COVID-Maßnahmen statt!

Die Bauarbeiten für den neuen Hochwasserschutz im Stadtpark sind in vollem Gange, nach Ab-
schluss der Arbeiten wird mit der Neugestaltung des Stadtparkes begonnen.



F ür die naturnahe Pflege 
der öffentlichen Grün-
flächen, den Schutz der 

Artenvielfalt  als auch für den Ver-
zicht auf chemisch-synthetische 

Die Stadtgemeinde Schrems erhielt für das Jahr 2021, so 
wie auch schon im Vorjahr, den „Goldenen Igel“ von „Na-
tur im Garten“.

„Goldener Igel“ für die 
Stadtgemeinde Schrems

Dünger und Pestizide sowie auf 
Torf wurde die Stadtgemeinde 
Schrems für das Jahr 2021 mit 
der Plakette „Goldener Igel“ von 
Natur im Garten“ ausgezeichnet. 

D ie Kleinregion Waldviertler 
StadtLand veranstalte-
te am 20. Oktober einen 

Themenfindungsworkshop. Unter re-
ger Anteilnahme von Vertretern der 
neun Mitgliedsgemeinden wurde der 
Grundstein für die strategische Aus-
richtung der Kleinregion Waldviertler 
StadtLand für die nächsten vier Jahre 
gelegt. Regionalberaterin Elisabeth 
Wachter und Projektleiterin Silke Kahl 
zeigten die erfolgreich umgesetzten 
Projekte des letzten Strategieplans - 
mit einigen Pilotprojekten sowie dem 
Siegerprojekt „Ferien(s)pass“ - und 
mögliche neue Themenfelder auf.

Kleinregion
Zukunftsweisender Workshop 
der Kleinregion StadtLand.

D as erfolgreiche Projekt 
„Waldviertel eingekocht“ 
der Kleinregion Wald-

viertler StadtLand, welches auch 
überregional für viel Aufsehen 
gesorgt hatte, konnte nun erfolg-
reich abgeschlossen werden. Die 
sehr präsenten und viel beredeten 
Schwerpunktthemen - sorgfältiger 
Umgang mit Lebensmittel, gesun-
de Ernährung, Vorratswirtschaft 
und Klimaschutz - setzte die 
Kleinregion StadtLand mit diesem 
Projekt in die Tat um und organi-
sierte drei Jahre lang eine Reihe 
von Aktivitäten mit genau diesen 
wichtigen Hauptthemen.

Das Pionierprojekt der Kleinregion Waldviertler StadtLand „Waldviertel eingekocht“ 
nahm mit dem letzten Workshop Ende Oktober einen erfolgreichen Abschluss.

WALD4TEL EINGEKOCHT
Start und Ende in Schrems

In Schrems fand eine der ersten 
Veranstaltungen, eine Kräuter-
wanderung mit Eunike Graho-
fer, statt. Beim letzten Workshop 
drehte sich alles rund um das 
Thema Sauerkraut. Interessierte 
trafen sich Ende Oktober in der 
GEA Akademie und erfuhren von 
Seminarbäuerin Marion Kuben, 
wie man Sauerkraut selbst zu-
bereiten kann. Mit Ende des Pro-
jektes „Waldviertel eingekocht“ ist 
nun auch das Buch „Waldviertel 
Einkochbuch“ erschienen. Die-
ses ist ab sofort erhältlich. Quelle: Buchcover „Waldviertel eingekocht“



S tartschuss für diese um-
fassende Überarbeitung 
des visuellen Außenauf-

tritts des Stadtamtes stellte das 
neue Design der Stadtblicke Ende 
letzten Jahres dar. Seit dem hat 
sich viel getan und nun kann end-
lich der restliche Teil des neuen 
Corporate Designs (so nennt man 
diesen visuellen Außenauftritt in 
„Fachlatein“) präsentiert werden.

Seit Kurzem hat das Stadtamt Schrems einen neuen Außenauftritt - es gab einen umfas-
senden Relaunch mit neuem Logo und einer neuen Homepage!

EIN NEUES GESICHT 
FÜR UNSER STADTAMT

Im Zentrum steht das Logo
Die erste große „Erneuerung“ ist 
das Logo. Sie erkennen eine Ähn-
lichkeit zu den Stadtblicken, was 
Schrift und Farben betrifft? Sehr 
gut, denn genau das ist gewollt. 
Der neue visuelle Außenauftritt 
soll einen Wiedererkennungswert 
schaffen. Die verknoteten Schlan-
gen werden Ihnen auch bekannt 
vorkommen, sie sind in unserem 
Stadtwappen enthalten und verlei-

Es war schon höchste Zeit!
Ebenso wurde die Homepage 
überarbeitet und neu strukturiert. 
Abgesehen davon, dass Sie auch 
hier wieder bekannte Farben und 
Schriften entdecken werden, so-

hen dem neuem Logo etwas Ein-
zigartiges. Das Logo werden Sie 
zukünftig auf Aussendungen, in 
Briefen, möglicherweise auch auf 
Werbematerial sehen, das vom 
Stadtamt Schrems kommt - es er-
setzt vollständig das alte Logo.

wie das neue Logo, bietet die Web-
site eine wesentlich übersichtli-
chere und benutzerfreundlichere 
Oberfläche. Mit anderen Worten, 
Sie sollten jetzt die Dinge, nach 
denen Sie auf unserer Homepage 
suchen, leichter und schneller fin-
den! Es ist alles vorhanden, was 
auf der alten Homepage teilweise 
sehr gut versteckt war, nur dies-
mal hoffentlich besser auffindbar. 
Aber am besten, Sie überzeu-
gen sich einfach selbst und be-
suchen unsere neue Homepage  
www.schrems.at

Das sind viele „Erneuerungen“ 
aber es gibt natürlich auch noch 
etwas Altvertrautes - das Wappen. 
Um Missverständnisse vorwegzu-
nehmen, das Wappen wird auch 
weiterhin verwendet, es besteht 
unabhängig vom neuem Logo!

Etwas Vertrautes 
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Moore sind seltene und bemerkenswerte Lebensräume. So groß die Vorteile eines gesunden 
Moores für uns Menschen sind, so massiv sind auch die Gefahren, die von gestörten oder gar 
zerstörten Mooren ausgehen. 

MULTITALENTE: WAS 
MOORE ALLES KÖNNEN

Gesunde Moore Gestörte Moore

Globales Klima entziehen der Atmosphäre weltweit 
jedes Jahr 150 bis 250 Mio. Tonnen 
Kohlendioxid CO2 und wirken damit 
als Kohlenstoffsenke.

werden zur Treibhausgasquelle 
und tragen erheblich zum Klima-
wandel bei.

Lokales Klima speichern große Wassermengen. 
Der Wasserkörper puffert extreme 
Temperaturen. Die Verdunstung 
wirkt bei heißem Wetter kühlend 
auf die Atmosphäre. Die lokale 
Niederschlags-Wahrscheinlich-
keit steigt.

verlieren die kühlende Wirkung 
auf das Lokalklima, die Nieder-
schlags-Wahrscheinlichkeit 
sinkt. Trockene und heiße Perio-
den werden lokal nicht mehr ge-
puffert.

Hochwasserschutz können etwa 90 % des Nieder-
schlagwassers speichern. Starke 
Niederschläge nehmen sie zu-
nächst auf und geben das Über-
schusswasser langsam und zeit-
verzögert ab. So dämpfen sie 
Hochwasserspitzen.

lassen Niederschlagswasser zu 
70 % abfließen. Sie verlieren 
ihre Speicherwirkung und die-
nen entsprechend nicht mehr als 
Hochwasserschutz.

Foto: Wolfgang Dolak

Text: Barbara Dolak
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Stoffhaushalt sichern die Wasserqualität. Sie 
entziehen dem durchströmenden 
Grund- und Oberflächenwasser 
Schadstoffe und speichern diese 
dauerhaft. Damit fungieren sie als 
Wasserfilter und Stoffsenken und 
gelten auch als die „Nieren der 
Landschaft“.

werden zur Schadstoffquelle, da 
gespeicherte Stoffe mit dem Was-
ser ausgetragen werden. Die Fil-
terwirkung geht verloren. Um-
liegende Gewässer werden mit 
den Schadstoffen angereichert. 

Gesunde Moore Gestörte Moore

Erholung fungieren als überregionaler Er-
holungs- und Erlebnisraum. 
Moorlandschaften sind selten, 
einzigartig und attraktiv für Ru-
hesuchende. Nachhaltige Tou-
rismusstrategien tragen zur Be-
wusstseinsbildung und Erholung 
bei.

beginnen zu verwalden und ver-
lieren an Attraktivität und Sel-
tenheitswert für Einheimische 
und Touristen.

Biodiversität Sowohl der Lebensraum „Moor“, 
als auch typische Tier- und Pflan-
zenarten, die nur in Mooren vor-
kommen können, gelten weltweit 
als bedroht und sind unbedingt 
zu schützen.

bedrohen das Überleben die-
ser Schutzgüter und damit das 
Funktionieren von Moor-Ökosys-
temen. 

Forschung speichern seit Jahrtausenden un-
vollständig zersetztes organisches 
Material. In tieferen Torfschichten 
lassen sich durch dessen Analyse 
erdgeschichtlich hochinteressante 
Rückschlüsse ziehen. Humifizier-
te Menschen, Tiere und Pflanzen 
dienen als Quelle für umfassen-
de naturwissenschaftliche Er-
kenntnisse. 

verlieren ihre konservierende 
Wirkung. Über Jahrtausende gut 
erhaltene organische Reste be-
ginnen innerhalb kurzer Zeit zu 
verwesen und stehen wissen-
schaftlicher Forschung nicht 
mehr zur Verfügung.

Wirtschaftliche
Bedeutung

Der Erhalt und die Verbesserung 
von Moorböden führen dazu, 
dass aktuelle Einsparvorgaben 
für Treibhausgase besser er-
reicht werden können (z.B. Klima-
schutzziele der EU, Klimarahmen-
konvention). Der Aufwand und die 
Kosten für Schutz-Maßnahmen 
sind dabei vergleichsweise ge-
ring.

verursachen größere Kosten im 
Hinblick auf Klimaschutzziele. Ab 
einem gewissen Verfallsstadium 
sind Erhaltungsmaßnahmen sinn-
los und die Chancen, Treibhaus-
gaseinsparungen kostengünstig 
umzusetzen, verschwinden.



Naturparkverein Schrems
Wer sich für den Naturpark 
Hochmoor Schrems engagie-
ren möchte, ist übrigens herz-

U m das Schremser 
Hochmoor – unseren 
“Torfstich” – bestmög-

lich zu unterstützen, wurden in 
den vergangenen Jahren un-
terschiedliche Untersuchungen 
und Analysen gemacht. In aus-
gewählten Teilbereichen wer-
den nun wieder Maßnahmen 
gesetzt, die zum Erhalt und zur 
Verbesserung der Moorflächen 
beitragen. Schrems kann stolz 
sein auf sein Naturschutzge-
biet und auf alle, die sich dafür 
einsetzen.

Unterstützung für unser 
Schremser Hochmoor
Was wird unternommen, um den Zustand des Schrem-
ser Hochmoores zu verbessern?

Um den Zustand des Schremser Moores zu verbessern, sind genaue Un-
tersuchungen vor Ort nötig.

Foto: Barbara Dolak

Mitglied werden
Beitrittsformulare finden Sie auf 
www.unterwasserreich.at/na-
turparkverein-schrems-npuwr 
sowie im Stadtamt der Stadtge-
meinde Schrems. 

Die unterfertigten Formulare bitte 
bei Frau Filler abgeben, per Mail 
an martina.filler@schrems.at 
oder per Post an Stadtgemeinde 
Schrems schicken.

lich eingeladen, dem Natur-
parkverein beizutreten! Der 
Jahres-Mitgliedsbeitrag be-
trägt € 12,00 und wird aus-
schließlich zur Finanzierung 
weiterer Projekte im Naturpark 
verwendet. 

INFO  
AM RANDE

NATURPARKVEREIN

www.unterwasserreich.at

Nähere Informationen zum 
Verein finden Sie auf:

Der Naturparkverein 
unterstützt gemeinnüt-
zig und unparteiisch die 
Weiterentwicklung des 
Naturparks Hochmoor 
Schrems. 

Verschiedene Projek-
te wurden in den letzten 
Jahren bereits umgesetzt, 
darunter die Infostation 
„Bootssteg“ an der Stelle 
des Mönchs beim ehema-
ligen Herrenteich oder die 
„Wurzelwichtel“ bei der 
Himmelsleiter. 

Der Naturparkverein un-
terstützt außerdem das 
Besucherzentrum Unter-
WasserReich bei großen 
Veranstaltungen, wie dem 
Sommerfest oder dem 
Naturparkfest, die beson-
ders bei den Schremse-
rinnen und Schremsern 
sehr beliebt sind.



A lte Bäume mit vorhan-
denen Hohlräumen für 
Nistplätze werden lei-

der immer seltener, dieser Man-
gel an natürlichen Nistmöglich-
keiten stellt unsere heimischen 
Vögel vor eine enorme Heraus-
forderung. Doch wir können den 
kleinen Pipmatzen bei der Woh-
nungsnot helfen und passende 
Nistkästen basteln, kaufen und 
aufhängen - natürlich mietfrei 
versteht sich!

5 Sterne Appartement
Um den Vögeln auch ein wohli-
ges und sicheres Heim bieten zu 
können, gibt es ein paar Dinge 
auf die man beim Bau bzw. Kauf 
achten sollte. Für den Bau von 
Nistkästen verwendet man am 
besten trockenes, sägeraues 
Holz ohne Imprägnierung. Glatt-
gehobelte Bretter bieten den 
kleinen Jungtieren beim Heraus-
klettern keinen Halt und sollten 
daher vermieden werden. 

Ein besonderes Augenmerk ist 
auf den „Wohnungseingang“ 
zu legen. Kleine Meisenarten 
wie Blau-, Hauben-, Sumpf- oder 
Tannenmeisen bevorzugen eine 
Einflugöffnung von 26 bis 28 mm 
Durchmesser. Für Kohlmeisen, 
Kleiber, Wendehals, Spatzen, 
Halsband- und Trauerschnäpper 
sollte das Eingangsportal einen 

Einen guten Nistplatz zu finden ist im Vogelreich mittlerweile nicht mehr so einfach, 
es besteht ein wachsender Mangel an natürlichen Nistplätzen. 

WOHNUNGSNOT 
IN DER VOGELWELT

Durchmesser von 32 bis 34 mm 
haben. Beobachten Sie im Vor-
feld Ihre möglichen Mieter, um 
die richtige Wahl beim „Woh-
nungseingang“ zu treffen - eine 
Marktanalyse lohnt sich! 

Sicheres Heim, Glück allein
Als tierlieber Vermieter sollten 
Sie Ihren zukünftigen Mietern 
vor allem ein sicheres Heim bie-
ten - in erster Linie sollte es ein-
bruchsicher sein, denn Nesträu-
ber lauern an jeder Ecke!

Der Buntspecht zählt zu den un-
gern gesehenen Nachbarn, da er 
die Nestlinge zum Fressern ger-
ne hat. Eine Blechscheibe rund 
um das Einflugportal verhindert 
eine ungewollte Erweiterung des 
Loches durch den Specht. Auch 
Nistkästchen aus Beton bieten 
einen hohen Einbruchschutz. Bei 
der Wohnlage ist ebenso Vor-
sicht und Überlegung geboten. 
Das dichte Astwerk der Baum-
kronen sollte man meiden und 
dafür den Stamm in einer Höhe 
von etwa 2 m bevorzugen. Dort 
haben etwaige Nesträuber keine 
Ansitzmöglichkeiten.

Denken Sie an Feng Shui!
Ja auch das Vogelreich hat so 
etwas ähnliches wie Feng Shui.
Idealerweise sollte die Einflugöff-

nung nach Süden oder Südosten 
gerichtet sein, um den den „Woh-
nungseingang“ bestmöglich vor 
Wind und Regen zu schützen. 
Der Standort sollte auch eine 
zeitweilige Beschattung durch 
Äste oder ähnlichem bieten, um 
das Innere der alternativen Brut-
höhle vor Überhitzung zu schüt-
zen.  Vergessen Sie nicht auf die 
spät heimkehrenden Zugvögel, 
für diese ist es empfehlenwert im 
April noch zusätzliche Nistkäs-
ten anzubieten, da die meisten 
Bruthöhlen zu diesem Zeitpunkt 
schon besetzt sind. 
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SCHON WINTERFIT?
Väterchen Frost zieht durchs Land und die Heizsaison ist in vollem Gange. Haben Sie 
Ihre Heizung gut vorbereitet oder gibt es noch Nachholbedarf? 

R ichtiges Heizen wird in 
diesem Winter vor allem 
von den hohen Heizkos-

ten geprägt - denn wer will schon 
mehr Geld zahlen als notwendig? 
Ganz genau, niemand! Daher gibt 
es nochmals eine kurze Checkliste 
für richtiges Heizen und eine „win-
terfite“ Heizung.

Richtiges Heizen
Weniger Heizen, weniger Heiz-
kosten, das ist logisch! Schon eine 
Reduktion von ein Grad der Raum-
temperatur spart 6% an Energie. 
Überprüfen Sie die Temperaturen 
in den Räumen und passen Sie sie 
gegebenfalls an. Für Schlafzim-
mer und Gänge ist eine niedrigere 
Temperatur von max. 18 Grad aus-
reichend. Wohnzimmer können 
ruhig mit 20 bis 21 Grad etwas 
wärmer sein und das Badezimmer 
kann durchaus 23 Grad haben. 
Auch eine Nachtabsenkung kann 
zusätzlich Heizenergie sparen, 
genauso wie warme Socken und 
ein kuscheliger Wollpulli (natür-
lich alles in einem sinnvollen Maß, 
frieren sollen Sie in Ihrer Wohnung 
oder Ihrem Haus nicht!).

Frischluft ist gut

Regelmäßiges Lüften ist wichtig! 
Sinnvoll ist es jedoch nur dann, 
wenn es auch richtig praktiziert 
wird. Kurzes intensives Stoßlüften 
ist besser als gekippte Fenster, 
diese sollten Sie vermeiden! Auch 
eine Überprüfung von Dichtungen 
ist ratsam, um unerwünschte Kälte 
und Zugluft zu vermeiden.

Ist Ihre Heizung winterfit?
Eine regelmäßige Wartung schont 
das Geldbörsel! Befreien Sie Heiz-
körper von Staub und Ablagerun-
gen und versichern Sie sich, dass 
die Heizkörper frei stehen. Eine 
Verdeckung durch Möbel oder Vor-
hänge verhindert eine gute Zirkula-
tion der warme Luft im Raum.

„Gluckert“ Ihr Heizkörper und wird 
nicht mehr warm, ist es möglicher-
weise an der Zeit zu entlüften. 
Diesen Vorgang können Sie nor-
malerweise selbst vornehmen und 
die unerwünschte Luft in den Heiz-
körpern entfernen. Ebenso kann 
eine Dämmung der Heizungsrohre 
hilfreich sein, um einen Wärme-

verlust zu verhindern. Generell ist 
eine regelmäßige Wartung des ge-
samten Heizungssystem und wenn 
notwendig ein Austausch oder eine 
Erneuerung veralteter Teile ratsam. 
Hier für sollten Sie sich aber von 
einem Fachmann beraten lassen! 

Unterschätztes Warmwasser 
Der Warmwasserverbrauch hat 
einen massiven Einfluss, da ein 
beachtlicher Anteil der Heizenge-
rie im Haushalt für die Erwärmung 
von Warmwasser anfällt. Ein spar-
samer Umgang mit Warmwasser 
kann zum Energiesparen beitra-
gen - Wasser nicht unnötig laufen 
lassen, duschen statt baden und 
Sparamaturen verwenden. 

!! ACHTUNG !!

Reduzieren Sie niemals die 
Temperatur am Wasserspei-
cher auf unter 60 Grad, es 
besteht sonst die Gefahr einer 
Legionellenbildung mit le-
bensbedrohlichen Folgen!

Quelle: www.energie-noe.at

Foto: pixabay



UMSTELLUNG GELBER SACK
Ab 1.1.2023 tritt die Novelle zur 

Verpackungsverordnung in Kraft, 

wobei dann die gemeinsame Sam-

mlung aller Kunststoffverpackungen 

im Gelben Sack verpflichtend wird.

Das wahlweise Mitsammeln von 

Metallverpackungen wird aller-

dings in unserem Bezirk aufgrund 

Sammelsystem neu:

verschiedener Überlegungen – ein 

Grund dafür war die finanzielle 

Schlechterstellung – derzeit NICHT 

eingeführt.

Im Bezirk Gmünd bleibt die Sam-

mlung von Restmüll, Papier und 

Biomüll unverändert. Aufgrund der 

Umstellung des Sammelsystems des 

BEZIRK GMÜND

Gemeindeverband für Umweltschutz
und Abgabeneinhebung
im Bezirk Gmünd
Gewerbepark 1 • A-3945 Hoheneich
Telefon: 02852/54 701-0

Gelben Sackes werden statt bisher 

Rollen zu sechs Stück nun Rollen zu 

dreizehn Stück an jeden Haushalt 

ausgeteilt.

Weißglas und Buntglas sowie Alu- 

und Weißblechdosen werden wie 

bisher auf den Sammelinseln ge-

sammelt.

Was gehört nun ab Jänner 2023
in den Gelben Sack?

Verpackungen aus Kunststoff

z.B. Joghurtbecher, Aufstrich- oder Butterbecher,

Fleischtassen, Wurst- und Käseverpackungen, Plastik-

Tragetaschen, Blisterverpackungen von Tabletten, etc.

Verpackungen aus Materialverbund

z.B. Milch-/Getränkekartons, Chipsverpackungen, Kaffee-

verpackungen, Tiefkühlverpackungen, Fertigsuppenbeutel,

Instantkaffeedosen, etc.

Kunststoffverpackungen / Hohlkörper

z.B. PET-Flaschen, Verpackungen für Wasch- und

Reinigungsmittel, Shampooflaschen, Speiseöl-

Kunststoffflaschen, etc.

Verpackungen aus Styropor

z.B. Styroporchips, Styropordosen, etc.

Verpackungen aus Textil

z.B. Juteverpackungen, Baumwollsackerl für Reis, etc.

Pfandverordnung

Wir weisen darauf hin, dass ab 

2025 die Pfandverordnung in Kraft 

tritt:

Dann wird für viele Kunststoff- und 

Metallverpackungen ein Pfand ein-

gehoben, die bis dahin entweder im 

Gelben Sack oder im Dosencon-

tainer bei den Sammelinseln gesam-

melt wurden. Wie die Rückerstat-

tung erfolgen soll, steht offensicht-

lich noch nicht fest.

Das Verpackungssammelsystem 

wird sich jedenfalls dann wieder 

grundlegend verändern!

Verpackungen aus Holz

z.B. kleine Obststeigen, Tortenschachteln aus Holz, etc.

Verpackungen aus Porzellan, Keramik, Ton & Steingut

z.B. Kosmetiktiegel, Tongefäße für Käsefondue, etc.

Verpackungen aus Kork
z.B. Flaschenverschlüsse, etc.

Verpackungen aus biologisch abbaubaren Materilien
z.B. Folien oder Schalen aus Maisstärke, „Bio-Kunststoff-

verpackungen”, etc.



„Schremser
Träume“
Die Stadtgemeinde Schrems 
bekam einen eigenen Walzer 
gewidmet.

S vatomir J. Vodak widmete  
der Stadtgemeinde Schrems 
anlässlich des Schremser 

Galakonzertes am 06. November 
einen eigens komponierten Walzer.

„Schremser Träume“
Das Werk „Schremser Träume“ ist ein 
‚English Waltz‘ im langsamen Drei-
vierteltakt und wurde für Sologeige 
mit Streichorchesterbegleitung ge-

schrieben. Am Ende des gelungenen 
Konzertabends mit dem Programm 
„Best of Austria“, dem Donau-Salon-
Orchester (DSO) sowie zwei Starsän-
gern des Schremser Musikers wurde 
das Publikum mit dieser Komposition 
als geheime Zugabe überrascht. Der 
Dirigent und Komponist Svatomir J. 

Vodak überreichte am Galaabend fei-
erlich die Widmungsurkunde seines 
Werks an Bürgermeister Peter Müller, 
Vizebürgermeister Michael Preissl 
und Stadtrat Martin Speychal als Zei-
chen der Dankbarkeit für eine gute 
und regelmäßige Zusammenarbeit 
mit der Stadtgemeinde Schrems.

Die Überreichung Widmungsurkunde der „Schremser Träume“ 
von Svatomir J. Vodak an die Stadtgemeinde Schrems.

Foto: M. Preissl

www.meisterdach.at

Badergrabenweg 21
A-3874 Litschau

buero@meisterdach.at
02865 / 5955

S
ta

at
lic

h
 b

ef
u

g
te

 u
n

d
 b

ee
id

et
e 

Z
iv

ilt
ec

h
n

ik
er

www.grossauer.com

www.raumplaner.co.at

A
-3

9
5

0
 G

m
ü

n
d

S
ta

d
tp

la
tz

 1
4

 F
o

n
 0

2
8

5
2

 -
 5

3
9

 2
5

A
-3

9
5

0
 G

m
ü

n
d

S
ta

d
tp

la
tz

 4
F

o
n

 0
2

8
5

2
 -

 2
0

3
 4

8

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau  Tiefbau  Energie + Telekom  Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.



EHRUNGEN  |  38

Alles Gute
zum 95sten!
Ein besonderer Geburts-
tag, der gebührend gefei-
ert gehört!

L iselotte Macho aus 
Schrems feierte Mitte Au-
gust ihren 95. Geburtstag. 

Zu diesem feierlichen Anlass über-
brachte Bürgermeister Peter Mül-
ler Geburtstagsglückwünsche und 
einen Blumenstrauß. 

MACHO
LISELOTTE

E s gab in den vergan-
genen Wochen wieder 
einige Geburtstagskin-

der, die ihren runden Jubeltag 
feierten. Hildegard Heher aus 
Schrems, Johann Pfeiffer aus 
Eugenia und Helga Spiesmai-
er aus Schrems feierten ihren 
80. Geburtstag. Bürgermeister 
Peter Müller gratulierten den 
Jubilaren recht herzlich zu die-
sem besonderen Tag. HEHER

HILDEGARD

PFEIFFER
JOHANN

Glückwünsche zum 80er
Zum 80. Geburtstag wurde herzlich gratuliert.

SPIESMAIER
HELGA

Anfang Oktober gab es im Stadtamt drei Verabschiedungen von Gemeindemitarbeitern in 
die wohlverdiente Pension zu feiern.

VERABSCHIEDUNGEN

F ür Ulrike Dressler, Elisabeth 
Ableidinger und Emmerich 
Ramharter beginnt nun ein 

neuer Lebensabschnitt - die wohlver-
diente Pension. Bürgermeister Peter 
Müller bedankte sich bei den drei Ge-
meindeangestellten für ihren Einsatz 
und ihr Engagement während ihrer 
Dienstzeit und wünschte alles Gute!
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Die Hochzeitsjubilare der 
Monate August bis Okto-
ber wurden ins Stadtamt 
eingeladen, um diesen be-
sonderen Anlass gebüh-
rend zu feiern.

U m die Hochzeitsjubiläen 
angemessen zu ehren, 
luden Bürgermeister 

Peter Müller und Stadträtin Gab-
riele Beer die Ehepaare Hermine 
und Franz Fleischmann, Helene 
und Stefan Freitag sowie Anna 
und Friedrich Böhm ins Stadtamt 
Schrems ein.

Gold und Diamant
Zu feiern gab es die beiden gol-
dene Hochzeiten der Ehegatten 
Fleischmann und Freitag sowie 
den 60. Hochzeitstag des Ehe-
paares Böhm. Bürgermeister Pe-
ter Müller und Stadträtin Gabriele 
Beer gratulierten den Jubilären 
herzlich und überreichten Blu-
mensträuße sowie Urkunden.

Ehejubiläen
im Stadtamt

&HERMINE FRANZ

FLEISCHMANN

&ANNA FRIEDRICH

BÖHM

&HELENE STEFAN

FREITAG

MEILENSTEINE
DER EHEJUBILÄEN

Goldene Hochzeit  50 Jahre

Diamantene Hochzeit  60 Jahre

Eiserne Hochzeit  65 Jahre

Steinerne Hochzeit  67,5 Jahre

Gnaden-Hochzeit  70 Jahre



WIR GRATULIEREN ZUM

GEBURTSTAG

70er
Brigitte Bauer, Pürbach
Helga Konrad, Schrems
Ludwig Kößner, Niederschrems
Harald Franz Hobbiger, Niederschrems
Erich Lavicka, Schrems
Helga Hödl, Kleedorf
Franz Fraisl, Kottinghörmanns
Johann Schober, Kottinghörmanns
Wenzel Plemml, Schrems
Manfred Fraißl, Eugenia
Ing. Gerhard Schmidt, Langegg
Werner Zechmeister, Schrems
Manfred Josef Nagelmaier, Pürbach
Hermine Zackl, Schrems
Karl Schierl, Neu-Niederschrems
Elisabeth Magenschab, Niederschrems
Waltraud Schmid, Schrems
Adolf Apfelthaler, Schrems
Johann Zechmann, Pürbach
Ulrich Franz Zimmermann, Schrems

75er

80er

85er

90er

91er

Johann Rathbauer, Schrems
Kurt Fröhlich, Pürbach
Renate Steindl, Schrems
Josef Zwiauer, Langschwarza
Renate Steindl, Langegg
Ernst Schmidt, Niederschrems
Eva Birklbauer, Schrems
Mag. phil Johannes Lhotka, Kleedorf
Hildegard Endl, Schrems
Lieselotte Zeiler, Kottinghörmanns
Emma Oberbauer, Schrems
Hermine Gawrys, Kleedorf
Hedwig Bauer, Zwiemannsbusch
Leopoldine Spindler, Schrems

Ingeborg Kraus, Schrems
Helga Reischer, Kottinghörmanns
Hildegard Heher, Schrems
Johann Pfeiffer, Eugenia
Helga Spiesmaier, Schrems
Hilda Ertl, Neu-Niederschrems
Dr. Erich Zimmermann, Kiensaß

Sieglinde Tampier-Gerstbauer, Kottingh.
Elfriede Kernstock, Schrems
Hedwig Maria Mantler, Schrems

Maria Wais, Schrems
Karl Fuchs, Schrems
Leopold Pöppel, Kollersdorf
Karl Müller, Kottinghörmanns
Karl Preissl, Schrems
Leopoldine Weiß, Langschwarza
Franz Josef Gruber, Niederschrems
Hermine Maria Breineßl, Schrems
Rudolf Oberbauer, Schrems
Erika Barbara Bricher, Schrems
Friederike Lembachner, Schrems
Marcella Pöhn, Schrems

Maria Steinbrunner, Schrems
Hedwig Glanzer, Schrems
Othmar Macho, Schems

94er
Elfriede Trisko, Kiensaß
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Herbert Leopold Flicker, Schrems
Stefanie Kropacek, Kottinghörmanns

92er
Friederike Süss, Schrems 
Maria Hofmann, Schrems
Hermine Marek, Schrems 
Leopoldine Kraft, Schrems

93er
Hertha Hauer, Neu-Langegg
Hildegard Schandl, Schrems
Leopoldine Holzer, Niederschrems
Elfriede Meindl, Schrems

95er
Liselotte Macho, Schrems
Leopoldine Endl, Schrems
Leopoldine Irrschik, Schrems

97er
Karoline Parutschka, Schrems

98er
Erna Ramharter, Schrems
Hedwig Gabmann, Schrems
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EHEJUBILÄEN

Goldene Hochzeiten

Diamantene Hochzeiten

Hermine & Franz Fleischmann
Niederschrems

Hermine & Wenzel Plemml
Schrems

Waltraud & Johann Koppensteiner
Pürbach

Irene & Johann Seemann
Schrems

Helene & Stefan Leopold Freitag
Kottinghörmanns

Anna & Friedrich Böhm
Kottinghörmanns

Steinerne Hochzeiten
Maria & Franz Seidl

Schrems

Frisch vermählt

Katharina Rohrbeck

David Kaufmann
&

Berna Cetin

Kamil Evci
&

Foto: pixabay

Susanne Reishofer

Thomas Breit
&



Fabio Leser
Schrems

Max Binder
Pürbach

Fabio Weiß          
Neu-Langegg

Felix Kammerer
Schrems

Simon Höbarth
Schrems

Mika Garschall
Niederschrems

Lina Beyer 
Schrems

Leonie Semper 
Kleedorf

Raziye Gülsüm Doğrul
Eugenia

Lara Spreitzer
Schrems

Marlies Zach 
Gebharts

Lena Höbart 
Schrems

GEBURTEN
WILLKOMMEN

D en Eltern der neuge-
borenen Babys aus 
der Stadtgemeinde 

Schrems, Fabio Leser, Felix Kam-
merer, Fabio Weiß, Leonie Sem-
per, Lina Beyer, Malik Toprak, Max 
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Im Stadtamt wurden die von Juli bis September neuge-
borenen Babys aus Schrems begrüßt.

WILLKOMMEN

Binder, Simon Höbarth, Theo Du-
dek und Raziye Gülsüm Doğrul, 
wurden von Bürgermeister Peter 
Müller und Stadträtin Gabriele 
Beer das Willkommensgeschenk 
der Stadtgemeinde überreicht.

Der Neuzuwachs wurde von Bürgermeister Peter Müller und Stadt-
rätin Gabriele Beer herzlich willkommen geheißen.

Raziye Gülsüm Doğrul bekam ebenfalls ihr Willkommensgeschenk 
überreicht.



Karl Gumpenberger,
Langegg

Ewald Josef Leberl,  
Schrems

Hilda Stocklasser,  
Schrems

Halil Demirkanat,  
Schrems

Maria Köhler,  
Schrems

Maria Polzer,  
Schrems

Miodrag Hrnjak,  
Neu-Langegg

Leopoldine Harrer,
Schrems

Margit Zimmel,  
Schrems

Magdalena Bauer,  
Schrems

IM GEDENKEN AN
Rosa Ramharter,  
Schrems
Christine Mayer,  
Schrems 
Riza Evci,  
Schrems
Karl Appel,  
Kottinghörmanns
Anna Stangl,  
Schrems
Karl Leidenfrost,  
Schrems
Elfriede Pollak,  
Schrems
Johann Biedermann,  
Schrems
Margarethe Janda,  
Schrems
Harald Böhm,  
Schrems

Martha Katzenschlager,  
Kottinghörmanns
Margitta Wotapek,  
Niederschrems
Alois Ableidinger,  
Niederschrems
Martha Schandl,  
Schrems
Eleonore Bauer,  
Schrems
Franziska Sacchetti,  
Langschwarza
Christine Großler,  
Schrems
Margit Maria A. Gruber,  
Schrems
Berta Böhm,  
Schrems
Robert Grawatsch-Pollhammer,  
Kurzschwarza
Erika Flicker,  
Eugenia



Der HC Schrems hat eine Staatsmeisterin! Martina Simon konnte den Staats- und NÖ-
Landesmeistertitel 2022 nach einer grandiosen Saison für sich beanspruchen.

B eim sechsten und da-
mit letzten ÖHU Agi-
lity-Cupturnier der 

Saison 2022 am 23. Oktober 
sicherten sich Martina Simon 
und Hely den diesjährigen 
Staats- und NÖ-Landesmeis-
tertitel 2022. Das Turnier fand 
im Familien- und Sporthunde- 
Center Marchtrenk statt. 

An diesem Tag konnten Marti-
na Simon und Hely sowohl den 
Tagessieg als auch den Sieg im 
Gesamtcup in der Klasse AG3 
Medium für sich beanspruchen 
und holten somit auch den 

Staatsmeisterschaftstitel 2022 
nach Schrems. Mit ihrer guten 
Leistung belegten Christina 

Neue Agility-Staatsmeisterin 2022

HERBSTWANDERUNG

D ie diesjährige Wander-
route führte die Gruppe 
bei strahlendem und son-

nigem Herbstwetter von der Hun-
desportanlage in Kottinghörmanns 
zum Vaterunser-Stein, einem Gran-

Bereits zum 15. Mal veranstaltete der Hundeclub Schrems nach coronabedingter Pause 
wieder eine Herbstwanderung für Mitglieder und Hundesportfreunde.

tiblock in dem das Vaterunser-Ge-
bet eingemeißelt ist. Auf dem Rück-
weg wurde auf einer Waldlichtung 
eine kurze Rast mit einer Labung 
für alle zwei- und vierbeinigen Wan-
derfreunde eingelegt. Einen kurzen 

Einkehrschwung mit Erfrischung 
gab es am Firmengelände der Fa-
milie Meindl. Zum Abschluss er-
wartete die Wandergruppe noch ein 
Fleischknödelessen in der HC-Kan-
tine.

Foto: HC Schrems

Foto: HC Schrems

Das Ausbildungsteam und der Vorstand des HC Schrems gratulier-
ten Martina Simon mit Hely recht herzlich.

Flicker und Zoe den dritten 
Platz in der Gesamtwertung 
AG1 Medium.
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L angeweile kommt beim 
ASKÖ ESV Schrems 
wirklich nie auf! In den 

letzten Monaten stand so einiges 
am Programm. Die Vereinsmeis-
terschaft fand statt, mit Arbeiter-
kammerpräsident Markus Wieser 
wurde gemeinsam trainiert, in Eu-
genia gab es ein zweitägiges Tur-
nier und die Sommersaison ging 
ebenfalls zu Ende - Sie sehen die 
Schremser Stockschützen haben 
einen ziemlich vollen Terminka-
lender.

Bei den Schremser Stockschützen hat sich in den letzten Monaten wieder einiges ge-
tan - da schlitterten die Turnierstöcke nur so dahin und es wurden fleißig Siege und 
Podiumsplätze abgestaubt!

DA SCHLITTERT‘S!

Glänzende Pokale und sehr zufriedene Gesichter -  eine erfolgreiche Vereinsmeisterschaft für die Stock-
schützen des ASKÖ ESV Schrems!

Innerhalb des ASKÖ ESV wur-
den mittels Zielbewerb die dies-

Interne Vereinsmeisterschaft

jährigen Vereinsmeister ermittelt. 
Bürgermeister Peter Müller mit 
Gattin waren zu dem Wettbewerb 
eingeladen, bei dem 15 Mitglie-
der um den Sieg konkurierten. 

In der allgemeinen Klasse siegte 
Gerald Bieringer vor Petra Ma-
cho und Andreas Gschwandtner. 
Bei den Damen setzte sich Pet-
ra Macho vor Sonja Gschwandt-
ner und Beatrix Kainz durch. In 
der Herrenwertung beanspruch-
te Gerald  Bieringer vor Andreas 
Gschwandtner und Michael Ska-
rek den Sieg. Die U23-Wertung 
endete mit einem Sieg von Kars-
ten Kainz vor Jonas Gschwandt-
ner und Bianca Beer.

Turnier in Eugenia

Am ersten Tag des zweitägi-
gen Turniers traten die Damen 
des ASKÖ ESV Schrems Sonja 
Gschwandtner, Tamara Hinker, 
Petra  Macho und Silvia Prinz an 
und belegten mit Punktegleichheit 
gemeinsam mit dem dritten ESV 
Union Yspertal den vierten Platz. 
Sieger des ersten Turniertages 
war der SV Weikertschlag/Obern-
dorf vor dem SV Windigsteig. Die 
Herrenmannschaft des ASKÖ ESV 
Schrems, bestehend aus Gerald 
Bieringer, Andreas Gschwandtner, 
Jonas Gschwandtner und Chris-
tian Müller, zeigte am zweiten Tur-
niertag ihr Können und sicherte 

Foto: ASKÖ ESV Schrems



Ein präsidiales Blitzturnier
NÖ Arbeiterkammerpräsident 
Markus Wieser, selbst ein be-
geister Stockschütze, besuchte 

AK Präsident Markus Wieser besuchte den ASKÖ ESV und zeigte 
bei einem Blitzturnier sein Können als talentierter Stockschütze.

Foto: ASKÖ ESV Schrems

sich am Tagesende den zweiten 
Platz vor dem SG ATSV Eugenia-
ESV Kollersdorf. Als Sieger ging 
an diesem Tag der USC Schweig-
gers aus dem Turnier hervor.

Ende der Sommersaison
Die Sommersaison wurde heuer 
beim TSV St. Georgen/Gusen 
abgeschlossen. Mit zwei Mann-
schaften war der ASKÖ ESV 
Schrems in Oberösterreich beim 
Abschlussturnier vertreten. Das 
Mixturnier fand in einer Stock-
schützenhalle statt. Mannschaft 
1, bestehend aus Tamara Hinker, 
Andreas Kainz, Sonja Gschwandt-
ner und Andreas Gschwandtner, 
erreichte hinter St. Veit/Mühlkreis 
und Union Freistadt den dritten 
Platz. Mannschaft 2 erreichte mit 

Petra Macho, Beatrix Kainz, Rein-
hold Schneider und Gerald Bierin-
ger den siebten Platz.

den ASKÖ ESV an ihrem Trai-
ningstag. Spontan wurde ein 
Blitzturnier organisiert. Nach drei 
Stunden gab es zum Schluss nur 
Sieger. Der Ehrengast zählte an 
diesem Tag zu den besten Schüt-
zen des Turniers und bekam vom 
Vorstand ein Erinnerungsge-
schenk überreicht.

3943 Schrems, Karl Müller-Straße 5
Tel. 02853/77288
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Miteinander in Schrems bietet mehr als nur Deutschstun-
den an, das gegenseitige Kennenlernen steht ebenso im 
Fokus.

Deutschunterricht  
und Integration

D ie angebotenen Deutsch-
stunden erfreuen sich 
großer Beliebtheit und 

wurden in den Ferienwochen auch 
von Flüchtlingen aus Litschau, 
Eisgarn und Heidenreichstein in 
Anspruch genommen. Neben dem 
Erlernen der deutschen Sprache 
steht in den Kursen des Vereins 
auch das gegenseitige Kennen-
lernen im Mittelpunkt, ein wichtiger 
Beitrag für eine beständige Integ-
ration. Es soll das Verständnis für 
die diversen Probleme, die Flücht-
linge aus anderen Kulturkreisen 
bei uns erwarten, nähergebracht 
werden.

Das Angebot wird genutzt!
Derzeit besuchen Flüchtlinge 
aus acht Ländern (Syrien, Irak, 
Afghanistan, Jemen, Kongo, 
Somalia, Eritrea, Ukraine) den 
Deutschunterricht von Mitein-
ander in Schrems. Je nach Vor-
kenntnissen, die höchst unter-
schiedlich ausfallen, werden 
die Kursteilnehmerinnen und 
-teilnehmer in kleine Gruppen 

aufgeteilt und von einem sechs-
köpfigen Lehrerteam betreut. 
Seit Februar 2022 besuchten 
insgesamt 61 Flüchtlinge die 
Deutschstunden, wobei einige 
den Kurs nur wenige Male be-
suchen konnten, wegen einem 
raschen Erhalt des Asylbeschei-
des. In den Deutschkursen wer-
den die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf die diversen 
Deutschprüfungen (A1, A2, B1 
etc.) vorbereitet.

Viel Unterrichtsmaterial
Nachdem die Fluktuation wegen 
der rasch abgewickelten Asyl-
verfahren angestiegen ist, hat 
sich auch der Verbrauch des be-
nötigten Unterrichtsmateriales 
erhöht. Pro Flüchtling belaufen 
sich die Kosten der notwendi-
gen Unterrichtsbehelfe auf zirka  
€ 30,00. Der Verein Miteinander 
in Schrems ist hier besonders 
auf Spenden angewiesen, um 
die Unterlagen zur Vorbereitung 
auf die Deutschprüfungen finan-
zieren zu können.

Wenn Sie vorort mithelfen 
möchten, können Sie den 
Verein Miteinander kontak-
tieren:

SIE MÖCHTEN 
AUCH MITHELFEN?

DANKE
Der Verein Schrems erhielt 
großzügige Spenden.

D ie Service Mensch 
GmbH (NÖ Volkshilfe) 
spendete Unterrichts-

material im Wert von € 600,00. 
Der Rotary Club Zwettl – Waid-
hofen/Thaya übergab dem 
Verein € 500,00 und die Be-
triebsseelsorge Oberes Wald-
viertel übernahm Fahrtkosten 
für Flüchtlinge aus Heidenreich-
stein im Ausmaß von € 150,00. 

Für diese großzügigen Spen-
den bedankt sich der Verein 
Miteinander in Schrems im 
Namen der Flüchtlinge sehr 
herzlich!

Für eine finanzielle Unter-
stützung hat der Verein ein 
eigenes Konto eingerichtet:

Erste Sparkasse

IBAN 
AT64 2027 2000 0096 6655

Brigitta Holzer
0699 / 126 36 392

Günther Schlott
0664 / 170 98 01

Foto: Miteinander in Schrems
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I m Jahr 1923 wurde der 
ASV EATON Schrems, 
Sektion Fußball, gegrün-

det. Nächstes Jahr feiert der Ver-
ein sein 100-jähriges Bestehen 
und dieser besondere Anlass ge-
hört ordentlich gefeiert! 

Der ASV Schrems, Sektion Fußball, feiert nächstes Jahr 
sein 100-jähriges Vereinsbestehen. Das Jubiläumsjahr 
des ASV hält so einige Highlights bereit!

100 JAHRE ASV

DAS ERWARTET SIE IM

04. Februar 2023
„100 Jahre ASV Ball - anno dazumal und heute“

SPORTLERBALL

Jugend - Frauen - Herren

SOMMER SPORTTAG

JUBILÄUMSJAHR 2023

mit Turnier, Festakt und Live-Musik

100 JAHRES FEIER

Jubiläumsspiel
Highlight für Fußballbegeisterte:
Doppelpack-Freundschaftsspiel gegen die beiden Teams der Wie-
ner Austria in Originalbesetzung (Frauen und Herren) inklusive 
Fan-Talk und Autogrammstunde. Der genaue Zeitpunkt sowie 
der Kartenvorverkauf werden ehestmöglich bekannt gegeben.

ASV2  VS.  FAK AUSTRIA2

mit dem U17 Nationalteam

SPORTTAG

in der ELK Arena

OKTOBERFEST

12. August 2023
GROSSES AK FEST

Adventpokalturnier in der Stadthalle Schrems

JUBILÄUMS NACHWUCHSTURNIER

Als besonderes Schmankerl für 
alle Fußballbegeisterten gibt es 
ein Freundschaftsspiel gegen 
den FAK Austria (natürlich in Ori-
ginalbesetzung!) inklusive Fan-
Talk und Autogrammstunde.

Weihnachtsgeschenktipp

Neben den Jubiläumsveranstal-
tungen wird auch eine Festschrift 
und ein Jahrbuch veröffentlicht. 
Ebenso gibt es diverse Fanpro-
dukte in der Jubiläumsedition 
bzw. in der limited Edition „ASV2 
gegen FAK Austria2“ und vieles 
mehr - Überraschungen sind ga-
rantiert!

Besondere Highlights

Das Jubiläumsjahr 
Für 2023 gibt es ein eigenes Jubi-
läumslogo, das Vereinslogo wur-
de von Franz Weber für das Ju-
biläumsjahr extra adapiert. Neben 
dem neuen festlichen Logo hat 
der ASV einige Veranstaltungen 
für das kommende Jahr geplant - 
liebe Leserinnen und Leser, liebe 
Fans des ASV, Sie können sich 
auf ein wirklich cooles Highlight 
und auf etliche Jubiläums-Überra-
schungen freuen!
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D ie  Herbstsaison nahm 
zu Beginn der Meis-
terschaft einen sehr 

unerwarteten Verlauf. Dennoch 
konnte die Mannschaft den 
siebten Tabellenplatz erspie-
len. Der Vorstand sowie die 
sportliche Leitung sind bemüht, 
mit akribischer Arbeit und 
Teamgeist die Weiterentwick-
lung von allen Teams (Herren, 
Frauen, Nachwuchs) aber auch 
des Vereines in sportlicher Hin-
sicht voran zu treiben.

Die Herbstsaison hat turbulent für den ASV begonnen und die Mannschaft vor eini-
ge Herausforderungen gestellt. Aus „rot-blauer“ ASV-Sicht nahm sie erfreulicherweise 
doch noch ein recht gutes Ende.

HERBSTSAISON MIT
HERAUSFORDERUNGEN

Herausfordernde Wendungen
Die Vorbereitungsphase verlief 
unter allen Erwartungen. Der 

Die Ziele fest im Blick
Die Kampfmannschaft hat 
sich das Ziel gesetzt, an die 

guten Leistungen des Herbs-
tes anzuschließen, eine ver-
letzungsfreie, erfolgreiche 
Frühjahrssaison  zu liefern. An-
gestrebt wird ein Tabellenplatz 
unter den ersten 10 Tabellen-
rängen.

Die U23, fungierend als Aus-
bildungsmannschaft, soll zu-
künftige Spieler für die Kampf-
mannschaft hervorbringen. Ziel 
ist es, junge Talente aus der 
Region zum Verein zu bringen 
und sie in die qualitative Aus-
bildung zu integrieren, um re-
gelmäßig Spieler als Fixstarter 
in die Kampfmannschaft ent-
senden zu können. 

Verlust des verletzungsbedingt 
ausgefallenen Marek Jungr so-
wie dessen daraus resultieren-
den Karriereendes, war für den 
ASV nicht einfach zu verkraften. 

Die Mannschaft konnte durch 
einen starken Teamgeist und 
engen Zusammenhalt der Spie-
ler als geschlossene Einheit am 
Platz einige Punkte erringen 
und lieferte rückblickend eine 
starke kolletive Teamleistung 
ab.

Symbolfoto: pixabay



ASV Frauen-Power

Der Nachwuchs ist die Basis
Intakte und groß aufgestellte 
Nachwuchsmannschaften stel-
len die Basis eines guten Ver-

„

“

Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen Fans 
und Zuschauern für ihre Unterstützung bedanken. 
Wir wünschen schon jetzt ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest und alles Gute für 2023! Wir 
würden uns sehr freuen, Sie bei unseren Heim-
spielen und Veranstaltungen im neuen Jahr be-
grüßen zu dürfen. Es ist unsere Überzeugung, 
dass der Fußball von und nur durch die Fans lebt.  

Getreu dem Motto: 

Football without fans is nothing!

VORSTAND CLAUS TAMPIER, BED
ASV EATON SCHREMS

Der dritten Tabellenplatz und 
die wirklich ansprechenden 
Leistungen des Teams zeigen, 
dass die konsequente  und 
akribische Arbeit des Trainer-
teams um Werner Moser und 
Herbert Weber wirklich Lorbe-
erren trägt! Der ASV ist sehr 
stolz auf sein Frauenteam und 
gratuliert zu diesem großarti-
gen Saisonergebnis. Das High-
light dieses Jahres war der 
Sieg im Cup über den Bundeli-
gisten Altenmarkt mit dem „last 
minute -  lucky punch goal“ zu 
Hause in der ELK Arena.

Unsere Powerfrauen haben 
klare Ziele - sich im oberen 
Drittel der Liga fest zu etabi-
lieren, den Frauenfußball auf 
breiter Basis weiterzuentwi-
ckeln und neue Spielerinnen 
für den ASV zu motivieren.

Mit klaren Ziele, einem starken Teamgeist und Zusammenhalt der Spie-
ler am Spielfeld wird nach der Winterpause wieder voll durchgestartet.

eins dar, daher legt der ASV 
EATON Schrems einen beson-
deren Fokus auf die Ausbildung 
durch qualifizierte Trainerinnen 
und Trainer mit einem klaren 
Konzept. Die Ausbildung be-

ginnt für den Nachwuchs bei 
den „Bambinis“, sie endet je-
doch nicht, wie bei anderen 
Fußballvereinen, in U15 Teams 
- nein, nicht beim ASV - hier 
geht die Ausbildung bis hin zur 
Kampfmannschaft! 

Die jungen Spielerinnen und 
Spieler sollen gefördert wer-
den, durch persönliche Wei-
terentwicklung an Stärke ge-
winnen und zu individuellen 
Persönlichkeiten heranwach-
sen. Daher wird der Nach-
wuchsbereich stetig weiter-
entwickelt und ausgebaut, um 
eine starke und gut ausgebil-
dete Basis zu schaffen. Der 
ASV soll als Verein in der Regi-
on fest etabliert werden und für 
junge Nachwuchstalente und 
Eltern gleichermaßen durch 
eine qualitative Fußballausbil-
dung attraktiv sein.

Symbolfoto: pixabay



Foto: ASKÖ ESV Schrems

N ach einem erfolgrei-
chen Grunddurchgang 
ohne Niederlage gin-

gen die Schremser Baseballer 
optimistisch in die Playoff-Pha-
se der Landesliga Ost. Die bes-
ten vier Teams qualifizierten 
sich dabei für das Playoffturnier, 
bei dem die beiden Finalteilneh-
mer ermittelt wurden. Die Aus-
tragung dieses im sogenannten 
„Page-Playoff-Format“ ausge-
tragene Event oblag den Beers, 
die dafür als Gastgeber die 
Stock City Cubs II aus Stocke-
rau, die Schwechat Blue Bats II 

Die Schremser Beers krönten sich nach einer mehr als hervorragenden Saison zum 
gebührenden Meister der Landesliga OST 2022 -  herzliche Gratulation zum Meister-
titel, liebe Beers!

MEISTERSCHAFTSTITEL
FÜR UNSERE BEERS!

Bei bestem Baseballwetter und 
vor zahlreich erschienenen 
Fans gelang nach hartem Fight 
gleich im ersten Anlauf der Ein-
zug ins Finale, indem man die 
starken Cubs II mit einem Sco-
re von 13-3 besiegen konnte. 
In den zwei weiteren Partien 
sicherten sich dann die Vorjah-
resmeister aus Schwechat den 

Harter Fight um Finaleinzug

Das erste Spiel des Finales fand 
auswärts in Rannersdorf am neu 
errichteten Batsfield statt. Die 
Waldviertler zeigten sich hoch-
konzentriert, agierten fehlerlos 
und ließen den Heimischen von 
Beginn an keine Chance. Die 
Partie endete somit vorzeitig 

Fehlerlose Leistung

Nach einer grandiosen Saison mit herausragenden Leistungen haben sich die Beers den Meistertitel 
2022 gesichert - wir gratulieren unseren Baseballmeistern zu dem mehr als verdienten Titel!

Foto: Schremser Beers

sowie die Vienna Lawnmowers 
am Beers Field in Eugenia be-
grüßen durften.

zweiten Finalplatz. Beers gegen 
Blue Bats II, so lautete also die 
Paarung im Finale, welches im 
Modus „Best-of-3“ ausgetragen 
wurde.



UNSERE VEREINE  |   52

Ein sehr intensives Finale
Die schlechte Witterung mit 
starken Regenfällen verhinder-
te zunächst den finalen Show-
down, die Finalspiele #2 und 
falls notwendig #3 mussten 
also um eine Woche verscho-
ben werden. Dann war es aber 
so weit, das Spielfeld konnte 
rechtzeitig hergerichtet werden, 
und bei spätsommerlichen Be-
dingungen hatte das Warten der 
zahlreichen Fans ein Ende. 

Die Entscheidung um den Ti-
tel sollte nun endlich fallen. 
Die Blue Bats II zeigten sich 
kämpferisch und lieferten den 
Granitstädtern einen intensiven 
und interessanten Fight. Nach 
Gleichstand im vierten Spiel-

Keine einzige Niederlage!

Mit dem zweiten Sieg in der Final-
serie sicherten sich die Schrem-
ser den Meistertitel in der Lan-
desliga Ost 2022 und blieben 
damit die gesamte Saison über 
ohne eine einzige Niederlage. 
Mit einer über weite Strecken 
dominanten Spielzeit krönte sich 
die Truppe um Manager Hannes 
Filler zum Champion und feierte 
ausgiebig den vierten Titel in der 
Vereinsgeschichte.

Vorschau für 2023
Wie es sportlich in der Saison 
2023 weitergehen wird, steht 
derzeit noch nicht fest, da es 
einige Optionen für die Beers 
gibt und das Lizenzverfahren für 
nächstes Jahr noch im Laufen 
ist. Infos dazu folgen zeitnah auf 
den Social-Media Accounts der 
Schremser Beers.

„

“SCHREMSER BEERS BASEBALL CLUB

Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bei 
der gesamten Beers Community bedanken, die uns 
zahlreich unterstützt, gepusht und mitgeholfen hat. 
Spieler, Fans, Supporter, Sponsoren, Helfer, die 
Stadtgemeinde Schrems – sie alle haben zu dieser 

erfolgreichen und schönen Saison beigetragen.

In diesem Sinne wünschen wir allen Lesern der 
Schremser Stadtblicke eine schöne Weihnachtszeit 
und alles Gute, Erfolg und Gesundheit für das kom-
mende Jahr. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
am Beers Field in Eugenia, wenn es wieder heißt: 

Play Ball!

in „Mercy Rule“ (min. 10 Punk-
te Differenz nach fünf Spiel-
abschnitten) deutlich mit 21-0. 
Ein wichtiger Schritt in Richtung 
Meisterschaft war somit getan.

Foto: Schremser Beers

abschnitt gelang es den Beers 
sich aber dann ein wenig abzu-
setzen und das Spiel mit 9-5 zu 
gewinnen.



Ein Tapetenwechsel tut hin und wieder ganz gut - für 
die Mitglieder des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe 
Schrems ging es auf nach Kärnten.

D er PVÖ organisierte für 
seine Mitglieder eine 
Kärntenreise. Bei wun-

derschönem Wetter und mit viel 
guter Laune ging es für 30 Mitglie-
der der Ortsgruppe Schrems für 
fünf Tage nach Ossiach.

Mit dem PVÖ ging
es nach Kärnten

Foto: PVÖ Schrems

Ein Fahrerlebnis, dass man sich 
nicht entgehen lassen sollte!

Auf die Reisenden warteten einige 
Ausflüge. So ging es auf den Py-

ramidenkogel, in den Reptilienzoo 
Happ, auf die Gerlitze und auf den 
Affenberg. Auch ein Besuch des 
Porsche Museums stand am Pro-
gramm, wo es einen legendären 
Polizeiporsche zu sehen gab. 
Herbert Pollak konnte der Versu-
chung nicht widerstehen, dieses 
aufregende Gefährt zu testen. So 
eine Gelegenheit darf man sich 
schließlich nicht entgehen lassen 
- also volle Pferdestärke!

Für Faulenzen war kein Zeit
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AKTION „FERIENLESEN“
In den Sommerferien wurden die Kindergartenkinder sowie Volksschülerinnen und 
-schüler durch zwei Aktionen der Stadtbücherei wieder fleißig zum Lesen animiert.

F ür die Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule 
Schrems gab es in den 

Sommerferien die Aktion „Ferienle-
sen“. Die Kindergartenkinder konn-
ten bei der Aktion „Bärchen-Lese-
Spaß“ mitmachen. Beide Aktionen 
fanden großen Anklang bei den 
Kindern und wurden sehr gut ange-
nommen.

Leiterin der Stadtbücherei, Eva Weißinger, bedankte sich für die Spende von 14 Kinderbüchern von Stadträtin 
Gabriele Beer an die Stadtbücherei.

Die Verlosung in der Volksschule 
Schrems fand durch Bücherei-
Leiterin Eva Weißinger statt. Je-
des Kind, das einen vollständigen 
Pass vorweisen konnte, bekam 
eine kleine Überraschung und 
eine „Ferienlese“-Urkunde über-
reicht.

Viele volle Lesepässe

Die Gewinnbücher für die Kinder-
gartenkinder, die am „Bärchen-Le-
se-Spaß“ teilgenommen hatten, 
wurden dieses Jahr wieder von 
Stadträtin Gabriele Beer gespon-
sert. Auch für die Kindergartenkin-
der gab es selbstverständlich auch 
Urkunden.

Bärchen-Lese-Spaß

Foto: Julia Beer

Die Stadtbücherei Schrems lädt alle Interessierten herz-
lich zur Spielegruppe Büchermäuse ein!

Spielegruppe Büchermäuse

D ie „Büchermäuse“ heißen 
alle Kinder im Alter von 0-5 
Jahren mit Begleitperson 

willkommen. Gemeinsames musizi-
ren, lesen, basteln und spielen steht 
am Programm. Treffpunkt ist jeweils 
um 15.00 Uhr in der Stadtbücherei. 

Für die kostenlose Spielegruppe ist 
keine Anmeldung erforderlich. Die 
Stadtbücherei bittet um freie Spenden 
für den Einkauf von Materialien und 
Knabbereien für die kleinen Bücher-
mäuse.Die Termine für das erste Halb-
jahr finden Sie im blauen Kästchen.

Die Büchermäuse treffen
sich am:
Montag, 09. Jänner 2023
Donnerstag, 02. Februar 2023
Montag, 13. März 2023
Donnerstag, 13. April 2023
Montag, 08. Mai 2023
Donnerstag, 15. Juni 2023

Für nähere Informationen:
Frau Weißinger 0660 / 15 99 214 
Frau Weikartschläger 0650 / 97 97 096



STADTBÜCHEREI
FÜR DIE GROSSEN

Neuheiten und Empfehlungen für den Herbst 

Foto: pixabay

Alex Beer
Der Häftling aus Moabit
Andreas Gruber
Todesrache
Anna Todd
Imagines Storys
Anour Rene 
Die Totenärztin
Beate Maly
Mord im Auwald
Tod am Semmering
Tod in Baden
Charlotte Link
Einsame Nacht
Claudia Paganini 
Da tat er einen Stolperer und 
fiel herab vom Olperer
Daniel J. Fuchs
Schlagertod
Dennis Novak
Unter Strom
Eva Adam 
Las Vegas in Unterfilzbach
Eva Rossmann
Tod einer Hundertjährigen

Eva Völler 
Küss mich bei Tiffany
Fritz Schindlecker 
Krowod
Harlan Coben 
Was im Dunkeln liegt
Herbert Dutzler 
In der Schlinge des Hasses
James Patterson 
Federmörder
John Grisham
Bestechung
Josef Praxmarer
Die Räuber am Glockenhof
Kathleen McGowan
Das Jesus Testament
Lore Macho
Tödlicher Reichtum
Manuela Inusa
Ein Zuhause für das Glück
Maria Publig
Stille Nacht, keiner wacht
Niki Popper 
Ich simuliere nur
Nora Roberts
Winterwunder
Frühlingsträume

Sommersehnsucht
Oswald Köberl
Lachende Sonette und verrückte 
Reimereien
Paolo Calvetti 
Die Queen
Sarah Penner
Die versteckte Apotheke
Sebastian Fitzek 
Mimik
Sebastian Kurz
Reden wir über Politik
Steven J. Watson 
Ich darf nicht schlafen
Susanne Loewitt
Tiroler Sagen
Thomas Brezina
Sisis Ball der Mörder
Sisis schöne Leichen
Veronika Rusch
Der Tod ist ein Tänzer
Die Spur der Grausamkeit 2
Wolfgang Berenkamp Ingenhaeff 
Geister.Teufel.fromme Mädchen
Wolfgang Kohlhepp
Schritt für Schritt zur Bonsaikunst
Zuckic Theresa
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FÜR DIE KLEINEN

Anna Camilla Kupka
Molly verzaubert ihre Welt
Molly, Architektin des Lebens
Mollys wundersame Reise
Bärbel Oftring
Ich bau dir ein Haus, kleine Wildbiene!
Beth Shoshan 
Was Bär kann, kann Bärchen auch
Brigitte Blobel
Bis ins Koma
Christine Kugler 
Viel los in der Natur
Ellis Kaut – Pumuckl 
Schulgeschichten
Eric Carle
Kleiner Bär
Irmgard Klell
Abenteuerliche Schwalbenreise
Isabel Pin
Wenn ich ein Löwe wäre
Jeff Kinney
Voll aufgedreht – Gregs Tagebuch
Jujja Wieslander
Mama Muh und Krähe werden 
Freunde
Knister
Hexe Lilli bei den Piraten
Kobi Yamada
Das Geschenk
Lilo Neumayer
Eseladvent
Manfred Mai
Tobi wills genauer wissen
Marco Sonnleitner 
Die drei ??? und der gestohlene 
Sieg
Marc-Uwe Kling
Der Tag, an dem Tiffany das Was-
ser aus der Wanne geschaukelt hat
Mary Pope Osborne
Das magische Baumhaus - Die 
Spur des Schneeleoparden

Warm ums Herz Melanie Laibl
Werde wieder wunderbar
Mila Berg 
Kleines Einhorn Funkelstern
Paul Korky 
Zilly Zingaro - Für immer beste 
Freunde
Rachel Bright
Kleiner Wolf in weiter Welt
Sabine Praml 
Wenn sieben kleine Hasen durch 

ENTLEHNUNGSGEBÜHREN
AB NOVEMBER 2022

BÜCHER
€ 0,20 / Woche Entlehndauer 3 Wochen 
€ 0,30 / Woche ab der 4. Woche

ZEITSCHRIFTEN
€ 0,20 / Woche Entlehndauer 2 Wochen 
€ 0,30 / Woche ab der 3. Woche

TONIES
€ 0,50 / Woche Entlehndauer 2 Wochen 
€ 0,70 / Woche ab der 3. Woche

lustige Geschichten rasen
Stefan Karch
Opa Wolf im 7. Himmel
Tanya Stewner
Alea Aquarius - Die Wellen der Zeit
Thomas Brezina 
Zaubernacht im Schloss Schön-
brunn
Ulf Blank 
Drei ??? Kids – Die versunkene 
Stadt

TONIEBOXEN
€ 3,00 / Woche Entlehndauer 1 Wochen 
€ 3,20 / Woche ab der 2. Woche

SPIELE
€ 0,50 / Woche Entlehndauer 3 Wochen 
€ 0,70 / Woche ab der 4. Woche



KURSE
WINTER 2022/23

RÜCKENFIT - ein starker  
Rücken für „Jung und Alt“

jeden Montag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 19.00 bis 20.00 Uhr
Turnsaal Volksschule

Kursleitung:
Eva Hemmer
0664 / 37 45 020

ZUMBA MIT ILONA

jeden Mittwoch
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 18.00 bis 19.00 Uhr
Turnsaal Volksschule

Kursleitung:
Ilona Köhler
0676 / 62 07 136

AEROBIC

jeden Montag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 18.30 bis 19.30 Uhr
Turnsaal Mittelschule

Kursleitung:
Peter Begutter

WIRBELSÄULEN
TRAINING
jeden Mittwoch
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 18.30 bis 19.30 Uhr
Turnsaal Mittelschule

Kursleitung:
Peter Begutter

DA IST WAS LOS!
FEBRUAR

Alle Veranstaltungen im Winter auf einen Blick.

DEZEMBER

31. Silvesterlauf
der FF Gebharts

08.00 - 12:00 Uhr

04. Sportlerball
„100 Jahre ASV Ball“
Stadthalle Schrems

20.00 Uhr

28. Buffalo Skinners
Christmas-Concert
Kulturzentrum

19.30 Uhr

23. Viktoria Jahrmarkt
Hauptplatz Schrems

08.00 - 12.00 Uhr

24. „Wir warten auf  
das Christkind“
Stadtbücherei

10.00 - 12.00 Uhr
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15. Vortrag:  
„Achtung, Betrug!“
Stadthalle Schrems

14.00 Uhr

18. Stadtball der SPÖ
Stadthalle Schrems

20.30 Uhr

19. Kinderball
der Kinderfreunde
Stadthalle Schrems

14.00 Uhr

MÄRZ

01. Blutspendeaktion
Stadthalle Schrems

13.00 - 18.00  Uhr

JÄNNER

11. Neujahrskonzert
NÖ Tonkünstler
Stadthalle Schrems

19.00 Uhr

12. Vorstellung 
Masterplan Stadtpark
Kulturzentrum

19.00 Uhr

11. Kabarett David Scheid
Kulturzentrum Schrems

Uhrzeit steht derzeit
noch nicht fest

Waldviertler
Motorradmesse
Stadthalle Schrems

Uhrzeit steht derzeit 
noch nicht fest

&04.
05.

Nähere Infos finden Sie auf 
www.schrems.at im Veranstal-
tungskalender.
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Die Kurse von und mit Larbi Bouda gehen im Winter weiter.
Zwei  abwechslungsreiche Trainings halten auch in der küh-
len Jahreszeit fit!

D ie Kurse finden abwech-
selnd jeden Donnerstag 
im Turnsaal der Volks-

schule Schrems statt. Das Training 
startet immer um 19.00 Uhr und wird 
von Larbi Bouda geleitet. Es gibt die 
Möglichkeit, eine Einzeleinheit für  
€ 10,00 zu kaufen oder einen 10er 
Block um € 80,00. Angeboten wird 
„CrossTraining“ und „Full-Body-Work-
out (HIT)“.

Fit mit Larbi 
durch den Winter

Beim „CrossTraining“ erwartet Sie ein 
umfassendes Kraftausdauer-Training, 
das auf funktionellen Übungen basiert, 
die permanent variieren. Das Training 
wird mit kleinen Fitnessgeräten wie 
Battle Rope, Slingtrainer etc. und dem 
eigenen Körper durchgeführt.  

Fitness Level:
Anfänger und aktive Personen

CrossTraining

Das Full-Body Workout (HIT) ist ein 
intensives Ganzkörpertraining mit 
abwechslungsreichen Übungen, die 
mit dem eigenen Körper durchge-
führt werden. Trainiert werden Kraft, 
Ausdauer und Koordination.

Fitness Level:
Einsteiger und Fortgeschrittene

Full-Body Workout (HIT)

KONTAKT

Larbi Bouda

0676 / 79 19 836

info@fitmitlarbi.at

Edith Oberbauer startet im 
Jänner mit zwei Kursen ins 
neue Jahr.

M it zwei Kursen startet 
Edith Oberbauer mit Ih-
nen ins neue Jahr! Für 

beide Kurse ist eine Voranmeldung 
unter 0664 / 435 28 40 erforderlich, 
da es eine limitierte Teilnehmeranzahl 
gibt. Nähere Infos zu den Kursen fin-
den Sie auf unserer Homepage unter 
News.

Kursbeginn

Der „Pilates & More“ Kurs beginnt am 
16. Jänner 2023 um 18.00 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule Schrems. 
Die Kurskosten für 10 Einheiten betra-
gen € 70,00 plus Turnsaalbenützungs-
gebühr.

Pilates & More

Am 16. Jänner 2023 startet der Os-
teoporose Gymnastik Kurs „Wer 
rastet, der Rostet!“ um 17.00 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule Schrems. 
Die Kurskosten für 10 Einheiten betra-
gen € 70,00 plus Turnsaalbenützungs-
gebühr. 

Osteoporose Gymnastik
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09. JÄNNER
Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe ist am:

2 0 2 3



EVENTHIGHLIGHTS 2023
Für das kommende Jahr erwarten Sie einige Highlights in Schrems. Nähere Infos zu 
den Veranstaltungen sowie dem Ticketverkauf werden in den kommenden Wochen auf 
unserer Homepage und Facebook bekanntgegeben.

V ier bekannte Persönlich-
keiten kommen im nächs-
ten Jahr mit ihren Pro-

grammen nach Schrems. Da lohnt 
es sich, einen Vormerk im Termin-
kalender zu machen!

Mit seinem Kabarettprogramm 
„Als die Erde noch eine Schei-

David Scheid

11. MÄRZ 2023
DAVID SCHEID

13. MAI 2023
HIRSCHAL & BÖCK

10. NOVEMBER 2023
THOMAS STIPSITS

Adi Hirschal und Wolfgang Böck 
treten mit ihrem Liederprogramm 
„Best of Strizzis“ am 13. Mai 2023 
im Kulturzentrum Schrems auf. Das 
Spektrum dieser Lieder reicht vom 

Best of Strizzis Der Kabaretist Thomas Stipsits be-
sucht Schrems am 10. November 
2023. Mit seinem Programm „Sti-
natzer Delikatessen – Quasi ein 
Best Of “ tritt Stipsits in der Stadt-
halle Schrems auf.

Thomas Stipsits

be war“ kommt David Scheid am 
11. März 2023 ins Kulturzentrum 
Schrems.

Volkslied bis zum Gstanzl aus den 
letzten zwei Jahrhunderten.
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Fotos (3): Merlin Events

wienerstaedtische.at
IHRE SORGEN MÖCHTEN WIR HABEN

MEHR SICHERHEIT, 
WENIGER SORGEN. 
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Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2023/24 ist 
von 09. bis 27. Jänner 2023 möglich.

S ie können Ihr Kind (Jahr-
gang 2020/21 und älter) ab 
dem 09. Jänner 2023 für 

einen Platz im NÖ Landeskinder-
garten für das Kindergartenjahr 
2023/24 anmelden. In den Kinder-
garten aufgenommen werden Kin-
der frühestens nach Vollendung von 
zweieinhalb Jahren nach Maßgabe 
der vorhandenen freien Kindergar-
tenplätze. Bei Fragen können Sie 
sich an Frau Fichtenbauer wenden.

Um die Wasserversorgung für rund  
50.000 Einwohner in den Bezirken Waidhofen/
Thaya, Gmünd und Zwettl zu erhöhen, haben 
wir bereits mit dem Bau einer ca. 60 km langen 
Transportleitung begonnen. Diese wird die 
Gebiete Krems und Zwettl verbinden und die 
Wasserversorgung im nördlichen Waldviertel 
sicherstellen.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Waldviertel_0211.indd   1EVN_Wasser_210x148 Waldviertel_0211.indd   1 02.11.22   12:2202.11.22   12:22

Kindergartenjahr 2023/24
Einschreibung im Jänner

Das Anmeldeformular

Auf unserer Homepage finden Sie 
unter Bürgerservice „Formulare“ 
das benötigte Anmeldeformular 
zum Download. Ebenso ist das For-
mular direkt am Stadtamt erhältlich. 
Die ausgefüllte Anmeldung kön-
nen Sie in den Briefkasten des 
Stadtamtes einwerfen oder per 
e-Mail an gemeinde@schrems.at 
schicken. 

CARMEN
FICHTENBAUER

02853 / 77 454 DW 35
carmen.fichtenbauer@schrems.at
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BEREITSCHAFTS
D I E N S T E

10./11.12.

17./18.12.

24./25.12.

31.12./01.01.

07./08.01.

14./15.01.

21./22.01.

28./29.01.

04./05.02.

11./12.02.

18./19.02.

25./26.02.

04./05.03.

Datum
Schrems, Gmünd, Großdietmanns, 
Hoheneich, Waldenstein, Kirchberg/

Walde, Hirschbach

Heidenreichstein, Amaliendorf-Aalfang 
Langegg, Reingers, Litschau, Eisgarn, 
Brand-Nagelberg, Eggern, Haugschlag 

ZahnärzteSprengel 510/511 Sprengel 512

Dr. Klemens Kranzler
02852 / 51 278

Dr. Martin Hofmann
02853 / 77 300

GP Dr. Österreicher & 
Dr. Schäfer

02852 / 52 400

Dr. Dietmar Stauffer
02852 / 20 480

Dr. Georg Vitovec
02852 / 53 737

Dr. Yosry Zawia
02852 / 52 300

Dr. Martin Grubök
02853 / 76 780

Dr. Klemens Kranzler
02852 / 51 278

Dr. Martin Hofmann
02853 / 77 300

GP Dr. Österreicher & 
Dr. Schäfer

02852 / 52 400

Dr. Christoph Preißl
02854 / 203

Dr. Dietmar Stauffer
02852 / 20 480

Dr. Alexander Gabler
02862 / 52 525

GP Dr.Cisar & Dr. Kitzler
02862 / 58 466

Dr. Clemens Binder
02862 / 53 122

Dr. Michael Müller
02863 / 82 44

Dr. Josef Ziegler
02859 / 7320

Dr. Veronika Khemiri
02849 / 27 141

Dr. Michael Bilek
02852 / 51 860

Dr. Marlen La Garde
02846 / 70 211

Dr. Modesto Raabe
02812 / 54 90

Dr. Veronika Khemiri
02849 / 27 141

Dr. Sallam Same-Bogdan
02812 / 86 54

Zwettl, Waidhofen/Thaya, Raabs/Thaya,  
Groß-Siegharts, Arbesbach, Hoheneich, 

Schwarzenau, Gmünd,  Horn

3

1

3

3

3

2

1

3

1

3

5

3

4

6

4

8

7

12

2

14 

15

12

15

13

Leider stand zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses 
noch kein weiterer Dienst-
plan fest. Sie können die 
Bereitschaftsdienste je-
doch über die Website 
noe.zahnaerztekammer.at

abrufen.

Leider stand zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses 
noch kein weiterer Dienst-
plan fest. Sie können die 
Bereitschaftsdienste je-
doch über die Website 
www.arztnoe.at abrufen.

Dr. Lothar Kern
02822 / 51 888
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LEGENDE FÜR BEREITSCHAFTSDIENSTE

1 Schrems
2 Hoheneich
3 Gmünd
4 Heidenreichstein
5 Kirchberg/Walde

6 Amaliendorf-Aalfang
7 Brand-Nagelberg
8 Reingers
9 Groß-Siegharts
10 Schweiggers

11 Waidhofen/Thaya
12 Schwarzenau
13 Zwettl
14 Raabs/Thaya
15 Groß Gerungs

Apotheken Bereitschaftsdienst

Tierärzte

Genauere Informationen zu den Bereitschaftsdiensten finden Sie auf der Website 
www.apotheke-schrems.at und auf www.apo24.at

Stadtapotheke Schrems
Mag.  pharm. Fürnkranz KG
Hauptplatz 6, 3943 Schrems
02853 / 77 235

Apotheke Heidenreichstein
Schremser Straße 18
3860 Heidenreichstein
02862 / 52 228

Apotheke 
Mag. pharm. Isabella Kitzler OHG
Schubertplatz 21, 3950 Gmünd
02852 / 52 666

Apotheke Litschau
Stadtplatz 75, 3874 Litschau
02865 / 278

Apotheke „Zum Auge Gottes“
Stadtplatz 37, 3950 Gmünd
02852 / 52 304 0

Tierklinik Schrems 
Mag. Bernhard Kammerer
Hauptplatz 18, 3943 Schrems
02853 / 77 320
24h Notruf: 0664 / 405 22 77

OVR Dr. Gerhard Hiess
Eichelbergstraße 36,  
3943 Schrems
02853 / 72 228

Für etwaige tierische Not- 
fälle können Sie sich an  
unten stehende Veterinäre 
wenden.

Alle Angaben ohne Gewähr, Bereitschaftsdienständerungen vorbehalten.

Illustration: pixabay



Kunstmuseum & IDEA Shop
mit großer Weihnachtsausstellung

Nicht versäumen! Noch bis 15. Jänner ist im 
Kunstmuseum die große Jubiläumsausstellung 
der Künstler und Museumsgründer Heide und 
Makis Warlamis zu sehen und die zauberhafte 
Weihnachtsausstellung im IDEA Museumsshop. 
„Eine so vielfältige, ausgewählte Produktpa-
lette gibt es nirgendwo sonst.“ Warum also in 
die Ferne schweifen, wenn Sie in Schrems finden, 
was es nicht einmal in den Großstädten gibt... 

Heide Warlamis und ihr Team garantieren für die 
künstlerische Auswahl schöner Geschenkideen 
und zauberhafter weihnachtlicher Dekorationen, 
von Windlichtern, Engelscharen, kleinen Skulp-
turen, ausgewählten Wohnaccessoires, Schmuck, 
Tücher, Taschen, edlen Designprodukten bis zu 
Drucken und Originalwerken.

8.12. Adventrabatt -10% auf Weihnachtliches

Mühlgasse 7 und 7a, 
T: 02853 / 72888 und 77104

www.daskunstmuseum.at 
www.ideashop.at

Der „Mozart-Raum“ in der Ausstellung Warlamis Highlights
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